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über 250.000 €über 250.000 €
Hauptgewinn:
Mitsubishi
Space Star
Select 1.2*

9999..000000
WeihnachtsWichtelnWeihnachtsWichteln

Überraschungsmomente &Überraschungsmomente &
attraktive Hauptgewinne!attraktive Hauptgewinne!
Vom 25. November bis 24. Dezember 2022
Vom 25. November bis 24. Dezember 2022

MEMMINGER         20222022

*Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2017/1151 Space Star Select 1.2 Benziner 

52 kW (71 PS) 5-Gang Kraftstoffverbrauch (l/100 km) innerorts 5,4; außerorts 4,0; 

kombiniert 4,5. CO₂-Emission (g/km) kombiniert 104. Effizienzklasse C. Space Star 

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert 4,7–4,5. CO₂-Emission (g/km) kombiniert 

108–104. Effizienzklasse C. Die Werte wurden entsprechend neuem WLTP-Zyklus er-

mittelt und auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet. Hinweis: Die Kfz-

Steuer wird auf Basis der WLTP-Werte berechnet.



In aller Munde

GEFROs Top 10 beinhaltet: 250 g GEFRO Suppe & Universalgewürz + 240 g Sauce Bolognese + 130 g Soße zu Braten + 130 g Jägersoße mit Champignons  
+ 125 g Fleischwürze + 100 g Gewürz-Pfeffer + 130 g Salatwürze + 200 g Helle Soße + 100 g BIO Würzmischung »Bella Italia« + 90 g BIO Tomatensoße und -Suppe 
+ 1 Beutel GEFRO Balance Salat-Dressing AMORE POMODORE + 1 Beutel GEFRO Balance Salat-Dressing GARTENKRÄUTER  
*) Reduzierte Set-Angebote sind nicht zusätzlich rabattfähig. GEFRO GmbH & Co. KG | Rudolf-Diesel-Str. 21 | 87700 Memmingen | Telefon: 08331 95 95 0

www.gefro.de

GEFROs TOP 10
Suppen, Soßen, Würzen und mehr …

Entdecken Sie die zehn beliebtesten GEFRO-Produkte, zum Ausprobieren,  
als Starterset für Haushaltsgründer, für‘s Wohnmobil oder Ferienhaus,  

zum Verschenken oder selber behalten. 
GRATIS 2 Produkte extra: zwei GEFRO Balance Salat-Dressings

+2

Zum Sonderpreis von nur € 32,90*

Versand­
kosten frei

Sie sparen 

über

23%
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Lieber Leserinnen und Leser,

und schon wieder ist beinahe ein 
Jahr vorbei. Ein sehr intensives 
Jahr, gespickt mit beinahe täglich 
schlechten Nachrichten. Der un-
heilvolle Krieg in der Ukraine, der 
immerzu schwelende Konflikt zwi-
schen Taiwan und China und dann 
ist ja da immer noch das Virus, das 
uns von so manchem „Corona-
Hardliner“ immer wieder als so le-
bensbedrohlich ins Gedächtnis zu-
rück gerufen wird … 

Aber es gibt auch gute Nachrich-
ten: Die wohl schönste Zeit des 
Jahres steht vor der Tür bzw. wir 
sind schon mittendrin. Die Vor-
weihnachtszeit, mit all ihren schö-
nen Facetten. Weihnachtsmärkte 
mit Glühwein- und Plätzchenduft 
in weihnachtlich gestalteten und 
beleuchteten Innenstädten sind 
Balsam für unsere Seele, beson-
ders in diesen unsicheren Zeiten. 
Endlich ist es wieder möglich bei-
nahe uneingeschränkt durch die 
Geschäfte und über die Weih-
nachtsmärkte zu bummeln – da-
bei Menschen zu treffen und die 
so wichtigen sozialen Kontakte 
wieder aufzupolieren. Was mit den 
interaktiven Warenhäusern von 
amazon & Co. nicht wirklich mach-
bar ist. 
Und dann sollen wir darauf ver-
zichten? Wieder mal wird uns ein-
getrichtert, dass wir darauf ja ver-
zichten könnten … Warum eigent-
lich? Sollen wir diese schöne Zeit 
nicht genießen dürfen? Ich den-
ke, wir sind sehr solidarisch mit 
den arg leidgeprüften Menschen, 
vor allem in der Ukraine. Da dür-
fen (und müssen) wir es uns auch 
erlauben, ein wenig Lebensfreude 
zu haben und daraus die Energie 
zu tanken, die uns von den manch- 

mal wenig bürgernah, macht- 
gierig und bisweilen kriegshung- 
rig erscheinenden Regierungen 
und Strippenziehern abverlangt 
wird. 

Die „Baustellen“ in unserer Welt 
nehmen immer weiter zu. Nehmen 
wir die Fußball-Weltmeisterschaft, 
die ja normalerweise ein Highlight 
für beinahe alle Menschen in un-
serem Land ist. Da fiebern alle mit, 
egal welche Nationalität (wie schön 
war die WM vor 16 Jahren im eige-
nen Land, das weltweit so viel Lob 
für seine Gastfreundschaft erhal-
ten hatte). Und heuer finden die 
Fußballspiele in einem Scheichtum 
statt, das den Begriff Toleranz nur 
aus fremden Wörterbüchern kennt. 
Aber ist das denn so überraschend? 
In manchen Volks- und Glaubens-
gruppen wird Toleranz nur einsei-
tig, nämlich nehmend und nicht ge-
bend gelebt. Aber die Kritik ist nicht 
einseitig, denn auch die sogenann-
te freie, westliche Welt trägt ihren 
Beitrag dazu bei. Ist es nicht eine 
gekaufte Akzeptanz eingeschränk-
ter Berichterstattung mit dem Hin-
wegschauen über Menschenrechts-
verletzungen? Ganz zu schweigen 
von der durchaus fragwürdigen Rol-
le und Haltung der FIFA in der gan-
zen Geschichte … die Diskussion um 
die „Regenbogenbinde“ ist doch nur 
ein kleiner Mosaikstein …

Aber lassen wir das und schauen auf 
die besinnliche Zeit. Vielleicht ein 
Anstoß für die Politiker, sich darauf 
zu besinnen, dass sie von den Men-
schen gewählt wurden, um verant-
wortungsvoll und vor allem im Sin-
ne der Menschen in diesem Land zu 
handeln. Es dürfen Fehler gemacht, 
dann aber auch korrigiert und nicht 
mit willkürlichen Verboten und neu-
en, unsinnigen Verordnungen ver-
schleiert werden. 

Rufen Sie sich in Erinnerung, dass 

EDITORIAL
Mal notiert …

Öffnungszeiten Mittwoch – Samstag ab 17 Uhr · Sonn- & Feiertags ab 11 Uhr · Robert-Bosch-Str. 5 · 88450 Berkheim · Tel 08395 7366  · info@wirtshaus-larifari.de

 www.wirtshaus-larifari.de

Zum Weihnachtsfest wünschen wir Ihnen und Ihren Lieben besinnliche 
Stunden - zum Jahreswechsel Heiterkeit und Frohsinn - für das neue Jahr 
Gesundheit, Glück und Erfolg!                            Ihr Rupert Salzberger mit Team

Wir wünschen Frohe Weihnachten

wir immer noch in einer funkti-
onierenden Demokratie leben 
und keine Untertanen sind – das 
ist ein enormes Privileg, wenn 
man auf die politische Weltkar-
te blickt. Auch wenn es nicht im-
mer einfach und nicht immer be-
quem ist, wir dürfen und sollen 
aktiv mitgestalten. Dies funktio-
niert aber nur, wenn wir uns poli-
tisch einbringen, mitdenken und 
andere Meinungen vorurteilsfrei 
anhören.

Ach ja, auch heuer finden Sie in 
dieser Ausgabe wieder den reich-
lich gedeckten „Lokalen Gaben-
tisch“ – unser beliebtes Gewinn-
spiel zu Weihnachten. Machen Sie 
doch einfach mit, vielleicht gibt’s 
dafür ja eine Belohnung in Form 
eines unvorhergesehenen Ge-
schenkes, das Sie dann kurz vor 
Weihnachten bei uns In der Neuen 
Welt 10 abholen können.

An dieser Stelle möchte ich mich 
im Namen der gesamten Beleg-
schaft bei Ihnen und auch bei un-
seren Kunden für Ihr Interesse an 
unserem Magazin bedanken, das 
auch in diesem Jahr weiter gestie-
genen ist. Wir würden uns freuen, 
Sie auch künftig mit allerlei inte-
ressanten Themen versorgen zu 
dürfen. 

In diesem Sinne wünschen wir – 
die gesamte Belegschaft der Lo-
kalen – Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein tolles 
neues, gesundes und vor allem 
friedliches Jahr 2023.

Ihr

Wolfgang Radeck
– Herausgeber Die Lokale – 

KRONPLATZ  28./29.01. & 11./12.03.2023  € 245,–
SPORTWELT AMADÉ 11./12.02.2023 € 245,–
SERFAUS FISS-LADIS  25./26.02.2023 € 249,–
GRÖDNERTAL SÜDTIROL  18./19.03.23 € 265,–
STUBAITAL  01./02.04.2023    € 249,–
Alle Fahrten mit Ü/HP incl. 2-Tage-Skipass. Ab 25.12. bieten 
wir auch Tagesfahrten in alle bekannten Skigebiete an!  
Fordern Sie unser aktuelles Winterprogramm unter 
www.karrer-reisen.de an.

Karrer-Reisen GmbH & Co. KG
Allgäuer Straße 2 · 87789 Woringen
Tel. 08331 925088-0 · info@karrer-reisen.de
Ö� nungszeiten: Montag – Freitag 8 – 17 Uhr

Kommen Sie mit uns in 

die schönsten SKIGEBIETE!
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Meisterbetrieb & Fachfirma für 
Dachbegrünungen und Landschaftspflege 

Mietkran 7,5t  
Dachdeckerkran mit Fahrer. Arbeitskorb für 
z. B. Baumschnittarbeiten vorhanden.

Interesse?
Rufen Sie uns an,
wir beraten Sie gerne!
Mobil   0171 4358377
Telefon 08332 6697
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Dachbegrünungen
    Rundum-Service

Wir wünschen allen 
frohe Weihnachten und 

alles Gute im neuen Jahr! 

Wir suchen dringend ab sofort:
Dachdecker-Geselle/Meister – Spengler m/w/d  
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung! 

Memmingen (sg). Am 5. März 
2023 findet die Oberbürger-
meisterwahl in Memmingen 
statt. Bisher sind vier Kandi-
daten bekannt, die sich für das 
Amt bewerben. 

Manfred Schilder  
CSU / FDP

Der 64-Jährige Memminger ist 
seit 2017 amtierender Oberbür-
germeister. Er kandidiert für die 
CSU, unterstützt von der FDP. 
CSU und FDP bilden im Mem-
minger Stadtrat eine Fraktions-
gemeinschaft. Schilder sagt, er 
sei ein Gestalter, suche den bür-
gernahen Dialog und wolle in 
Memmingen etwas bewegen. 
Das habe er in der ersten Amts-
zeit bereits bewiesen. 

Nur Hayat Sensoy  
Team Todenhöfer 
Die 36-Jährige Memmingerin ist 
kaufmännische Fachwirtin, Fri-
sörmeisterin und alleinerziehen- 
de Mutter. Memmingen brauche 
neuen Wind, mehr Bürgernähe 
und weniger Bürokratie. Sensoy 
spricht sich für mehr Zusam-
menhalt, ein Miteinander und 
für das Gestalten einer famili-
ären Stadtgesellschaft aus. Sie 
möchte als Oberbürgermeiste-
rin bürgernah und zukunftsori-
entiert agieren. 

Krimhilde Dornach 
ÖDP 
Krimhilde Dornach, Kreisrätin 
und Fraktionsvorsitzende der 
ÖDP im Landkreis Neu-Ulm, 
wurde 1966 im Ostallgäu (Zell bei 
Pfronten) geboren. Die 56-Jähri-
ge strebt eine am Gemeinwohl 
orientierte Politik für Memmin-
gen an. Diese soll auf vier Säulen 
bauen: Menschenwürde, Solida-
rität und Gerechtigkeit, ökologi-
sche Nachhaltigkeit sowie Trans-
parenz und Mitentscheidung. 

Jan Rothenbacher 
SPD
Der 30-Jährige Verwaltungswis-
senschaftler und Sozialdemo-
krat sagt, sein Herz brenne für 
die Kommunalpolitik, für die Sa-
che und das persönliche Mitei-
nander. Mit den Bürgern möch-

te er Verbesserungen bewirken, 
gestalten und Impulse setzen. 
Seine Ziele als Oberbürgermeis-
ter sind die Stärkung der Verwal-
tung, ein gutes Miteinander mit 
den Bürgern und „die Menschen 
in Lohn und Brot“ zu halten. 

Kandidaten 
im Januar festgelegt

Die anstehende Oberbürgermeis-
terwahl für die Stadt Memmingen 
ist auf den 5. März 2023 festge-
setzt. Bis zum 12. Januar 2023 kön-
nen potenzielle Kandidaten ge-
nannt werden. Über die Zulassung 
der Kandidaten wird der Wahlaus-
schuss am 24. Januar entscheiden.
Wir halten Sie in unseren nächs-
ten Ausgaben und online auf 
dem Laufenden. 

Vier Kandidaten 
… für die Oberbürgermeisterwahl 2023

Krimhilde Dornach, ÖDP.      Foto: privat

Manfred Schilder beim CRB.    Foto: CRB 

Jan Rothenbacher.        Foto: Sonnleitner

Nur Hayat Sensoy.                  Foto: Radeck 

Dachsanierung 
& Ausbau,

Fenster, Türen, 

Innenausbau, 

Möbel auf 
Maß und vieles 

mehr …
Sprechen Sie mit uns!

Dachsanierung 

Fenster, Türen, 

Innenausbau, 

Maß und vieles 

Sprechen Sie mit uns!

Dachsanierung 

Fenster, Türen, 

Maß und vieles 

Sprechen Sie mit uns!

Wir 
wünschen eine 

schöne Adventszeit 
und frohe

 Weihnachten!

Hans Pfalzer e. Kfm. Zimmerei · Schreinerei 
Talstraße 1 · 87700 Memmingen-Buxach · Tel. 08331 63400 Fax 65173 
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 www.zimmerei-pfalzer.de

©
Lo

ka
le

-M
M

Trunkelsberg, 
Telefon 08331 84737

Immer eine gute
Geschenkidee, 
der Gutschein 
von Ihrem 

Salon Schmid. Ihr Dienstleister für Ihren Wald
✓ Baumgutachten ✓ Beratung
✓ Pflanzeneinkauf ✓ Holzverkauf
✓ Motorsägenkurse

 
✓ Holzernte

✓ Waldpflegeverträge u.v.m.

F B G M E M M I N G E N . D E

Augsburger Str. 17, 
87700 Memmingen
Tel. 08331 991 98-0

Wir wünschen frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr 2023!

vo

Fraunhoferstraße 88
Memmingen

Telefon 08331 839350  
Ihr Thomas Dorer mit Team

Frohe 
Weihnachten 

und alles 
Gute im

 Neuen Jahr!
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Gesundheit nehmen wir persönlich.
AOK Bayern. Die Gesundheitskasse.

Machen Sie sich bitte  
mal frei: von der Sorge 
über Ihre Vorsorge.

Gesundheit ohne Wenn und Aber.

Mit unseren umfangreichen Leistungen und individuellen  
Zusatzangeboten sorgen Sie immer optimal vor.

Mehr auf  
aok.de/bayern/vorteile

Memmingen (dl). Vor kurzem 
wurde die Montage von 15 wei-
teren digitalen Anzeigetafeln 
an Memminger Bushaltestel-
len fertig gestellt. Diese dyna-
mischen Fahrgastinformations-
systeme (DFI) sind ab sofort in 
Betrieb.

Die 10 Bahnsteige am Zentra-
len Omnibusbahnhof neben 
dem Bahnhof sind schon län-

Memmingen/ Ottobeuren (dl). 
Die LEW Verteilnetz GmbH 
(LVN) modernisiert das Um-
spannwerk Ottobeuren dieses 
Jahr umfassend und hat nun 
auch einen neuen Transforma-
tor auf dem Gelände installiert. 

Das Umspannwerk Ottobeuren 
spielt eine wichtige Rolle für das 
regionale Stromnetz. Deshalb 
hat die LVN das Umspannwerk 

ger damit ausgestattet. Jetzt 
ist die Montage der 15 weiteren 
digitalen Anzeigetafeln in der 
Kernstadt und den Stadtteilen 
ebenfalls fertig gestellt. Die dy-
namischen Fahrgastinformati-
onssysteme (DFI) sind ab sofort 
in Betrieb. Um das Ein- und Aus-
steigen für alle noch einfacher 
zu gestalten, werden derzeit 18 
Haltestellen im Stadtgebiet voll-
ständig barrierefrei umgebaut.

dieses Jahr umfassend moderni-
siert. LVN hat sowohl eine neue, 
komplett digitale Leittechnik 
zur Steuerung der Anlage instal-
liert als auch die 110-kV-Schalt-
felder erneuert. Mit dem neuen 
Trafo ist das Umspannwerk nun 
gut gerüstet für den weiteren 
Ausbau der erneuerbaren Ener-
gien in der Region und die zu-
nehmende Einspeisung dieser 
Strommengen.

Die neue digitale Anzeigetafel an der Haltestelle Rügenstraße. 
                       Foto: Pressestelle Stadt Memmingen

Um den 65 Tonnen schweren Transformator auf seinem Fundament zu platzieren, 
kam eine Schienenkonstruktion zum Einsatz.       Foto: LVN

Genau wissen, wann 
der Bus kommt

Hochmoderne Anzeigetafeln in Memmingen

Modernisierung von 
regionalem Stromnetz 
Neuer Transformator im Umspannwerk Ottobeuren

Memmingerberg
und seine Menschen, 
Häuser und Geschichte(n)
600 Seiten in Bildern und Worten von der Dorfi dylle 
zur Airport-Gemeinde von Ursula Stetter.

Das Buch ist für 29 Euro bei der Gemeinde Memmingerberg 
sowie den örtlichen VR-Bank und Sparkasse erhältlich und
das ideale Weihnachtsgeschenk!

Die Gemeinde Memmingerberg 

wünscht allen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest!

©
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WINTERZEIT
So genießt man die kalte Jahreszeit. Wärmende Aufgüsse in 
unseren Kelohäusern, relaxen in den vielfältigen Ruhebereichen, 
durchatmen in der einzigartigen Salzhütte und schlemmen 
im Saunarestaurant „Hoigarta“. 

Aktuelle Infos, Aktionen und Öffnungszeiten unter: 
www.cambomare.de

Entspannen in der CamboMare Saunawelt
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SCHENKENGutscheine zuWeihnachten

www.cambomare.deAybühlweg 58 · 87439 Kempten · Tel.: 0831/58121-10
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Ausstellungsdatum:

Im Wert von:

Unser Zeichen:

Gültig 3 Jahre, beginnend ab Ende des Ausstellungsjahres. Kei-

ne Barauszahlung möglich. Nur mit vollständigem Barcode einlösbar.

ZEITZEIT

 zuWeihnachten
Weihnachten
Weihnachten
Weihnachten
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Gültig 3 Jahre, beginnend ab Ende des Ausstellungsjahres. Kei-

Gültig 3 Jahre, beginnend ab Ende des Ausstellungsjahres. Kei-

Gültig 3 Jahre, beginnend ab Ende des Ausstellungsjahres. Kei-

Gültig 3 Jahre, beginnend ab Ende des Ausstellungsjahres. Kei-gem Barcode einlösbar.
gem Barcode einlösbar.
gem Barcode einlösbar.
gem Barcode einlösbar.

CamboMare  Aybühlweg 58 · 87439 KemptenTelefon 0831 / 58121-0 · Telefax -22
info@cambomare.de · www.cambomare.de

WINTERWINTERWINTERWINTER
GemütlicheGemütliche

Alle Neuigkeiten in und um Memmingen 
erfahren Sie unter lokale-mm.de
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Liebe Unterallgäuerinnen und Unterallgäuer,

als ich letztes Jahr meine Weihnachtsgrüße an Sie richtete, habe ich die Hoffnung geäußert, dass das 
Jahr 2022 wieder einfacher wird. Leider kann von „einfacher“ keine Rede sein. So erfreulich es ist, 

dass wir Corona im Moment gut im Griff haben, so bedrückend ist der Krieg in der Ukraine und so sorgenvoll blicken wir auf die 
weiteren aktuellen Krisen. Optimistisch zu bleiben, fällt in diesen Zeiten nicht immer leicht. 

Und trotzdem meine ich, dass es auch Gründe gibt, die uns positiv stimmen dürfen – zum Beispiel die Tatsache, dass es im 
Unterallgäu so viele Menschen gibt, denen es nicht gleichgültig ist, was um sie herum passiert, die sich kümmern, sich einsetzen 
und die unseren Landkreis durch ihr Engagement – in welchem Bereich auch immer – zu einem Ort machen, an dem man gerne 
zuhause ist. Dafür bin ich von Herzen dankbar!

Lassen Sie uns mit dieser Mitmenschlichkeit im Blick zuversichtlich ins neue Jahr starten – alles Gute dafür, zuvor aber eine schöne 
Advents-  und Weihnachtszeit!

      Ihr Landrat Alex Eder
 

Flexibus-Netz 
2023 komplett

Ohne Auto flexibel durch’s Unterallgäu

Die Flexibus-Haltestelle im Knoten Ottobeuren-Markt Rettenbach. 
            Foto: Landratsamt Unterallgäu

Unterallgäu (dl). Der Flexibus 
soll nach und nach im gesam-
ten Unterallgäu fahren und ei-
ne Ergänzung zum ÖPNV sein. 
Es gibt ihn bereits in 38 Ge-
meinden. Das Flexibus-Netz 
soll 2023 fertig ausgebaut sein. 

Der Flexibus ist eine flexible Er-
gänzung zum normalen ÖPNV 
und verkehrt unabhängig von 
einem Fahrplan. Er befördert die 
Fahrgäste durch ein dichtes Netz 
an Haltestellen nahezu von Tür 
zu Tür und schafft eine Verbin-
dung zu den weiterführenden 
Bus- und Bahnlinien. Inzwischen 
gibt es den Flexibus in 38 von 52 
Unterallgäuer Gemeinden, sagte 
Landrat Alex Eder im Ausschuss 
für Mobilität, Nahverkehr und 

Verkehrsvernetzung des Unter- 
allgäuer Kreistags. In den Ge-
bieten Markt Wald-Tussenhau-
sen und Bad Grönenbach-Legau 
ist das Angebot noch in der Pla-
nung. Der Knoten Bad Grönen-
bach-Legau soll auch die Ge-
meinden Benningen, Lachen, 
Wolfertschwenden, Woringen, 
Kronburg und Lautrach um-
fassen. Geplant ist eine Über-
lappungswabe nach Ottobeu-
ren, so dass man auch dort-
hin fahren kann. Vom Knoten 
Markt-Wald-Tussenhausen soll 
man nach ersten Überlegungen 
auch nach Mindelheim sowie 
nach Mittelneufnach im Land-
kreis Augsburg fahren können, 
wo ein Umstieg ins dortige Lini-
ennetz möglich ist. 
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Allianz Vertretung
Kempter Straße 25
87700 Memmingen
m.agca@allianz.de

Frohe Weihnachten und 
 ein gutes neues Jahr!

PHYSIOTHERAPIE RAUTH 
Inh. Markus Rauth
Babenbergerstraße 2 · 87700 Memmingen
Telefon 08331 497349 · Fax 08331 928420

Zu unserem diesjährigen Jubiläum 

möchten wir uns recht herzlich bei 

unseren Patienten für die Treue und das 

entgegengebrachte Vertrauen bedanken.

Wir wünschen Ihnen ein 

frohes Weihnachtsfest und

ein gesundes, neues Jahr 2023.

    25 Jahre 
    Physiotherapie Rauth

Christkindlesmarkt 
öffnet seine Türen 
Mit Glühwein und Feuerwerk in den Advent

Der Memminger Christkindlesmarkt findet heuer wieder ohne Einschränkungen 
statt.          Foto: Svenja Gropper

Christkind und Oberbürgermeister fuhren in der Kutsche vor. 
                       Fotos: Pressestelle Stadt Memmingen

Memmingen (sg). Pünktlich 
zum ersten Advent eröffnete 
der Memminger Christkindles-
markt. Nach zwei Jahren coro-
nabedingter Pause wieder mit 
vollem Programm und zeit-
gleich mit dem beliebten Mem-
minger Lichterganz. 

Zur offiziellen Eröffnung fuhr 
das Christkind alias Emilie Spitz 
gemeinsam mit Oberbürger-
meister Manfred Schilder in ei-
ner Kutsche vor. Trotz Regen 
kamen viele Besucher auf den 
Marktplatz und hörten dem 
Christkind zu, das vom Balkon 
der Großzunft aus ein Gedicht 
vortrug. Danach wurden die er-
wartungsvollen kleinen Besu-
cher vom Christkind gemeinsam 

mit dem Oberbürgermeister 
und seinen Helfern traditionell 
beschenkt.

Ihre Profis mit Herz.

Sie haben in Ihrem Leben schon viel erreicht – durch Fleiß, Ausdauer, Integrität und ja: auch 
Herz. Das, was Sie in langen Jahren mühevoller Arbeit geschaffen haben, verdient es, bewahrt 
zu werden. Konservativ im besten Sinne des Wortes. Aber eben auch zukunftsorientiert.

Petra Spaete und Daniel Benz – Ihre zuverlässigen Partner für den nachhaltigen Verkauf von 

Unternehmen und Immobilien.

UNTERNEHMENSVERKAUF 

UND IMMOBILIEN

Telefon: 08331 9913390 · 87700 Memmingen · Eislebenstraße 5 · www.innoverta.de

EHRLICHKEIT – MENSCHLICHKEIT – TRANSPARENZ – BESTLEISTUNG

Wir laden Sie zu einem vertraulichen und unverbindlichen Erstgespräch ein!
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Der Regen hörte am frühen 
Abend auf, beinahe pünktlich 
zum Schlendern durch die Mem-
minger Innenstadt und zum Zu-
sammentreffen auf dem Christ-
kindlesmarkt. Der Höhepunkt 
waren der Laternenumzug für 
die Kleinen und vor allem die 
Show der Feuerkünstler „Die 
Zündler“.

Der krönende Abschluss war 
dann das Feuerwerk mit zahlrei-
chen Besuchern am Westertor-
platz kurz nach 22 Uhr.

Der Memminger Christkindles-
markt hat noch bis Sonntag, 18. 
Dezember, täglich geöffnet.
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AND A HAPPY NEW YEAR
MERRY CHRISTMAS

www.gomes-direkt.de
Waldfriedhofstraße 15
87700 Memmingen

Weinmarkt 15 • 87700 Memmingen • Telefon: 08331 87079 • Fax:  472 42 
www.handwerk-memmingen.de • E-Mail: info@handwerk-memmingen.de

Das Handwerk wünscht 

Frohe Weihnachten!

©
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Memmingen (sg). Die derzei-
tigen Krisen sind auch für die 
Landwirte im Allgäu eine enor-
me Belastung. Dies wurde beim 
12. Unterallgäuer Agrartag in 
Holzgünz aus unterschiedli-
chen Perspektiven diskutiert. 
Ein gemeinsamer Weg aus dem 
Spannungsfeld scheint schwie-
rig und ist dennoch dringend 
notwendig. Denn Landwirte 
sorgen für unser tägliches Brot 
und pflegen die schöne Allgäu-
er Landschaft.

Die Landwirtschaft befin-
det sich seit Jahren in ei-
nem Spannungsfeld. Die De-
monstrationen der Bauern in 
den letzten Jahren und zu-
gleich die Schließung vor al-
lem kleinerer Betriebe zeigen 
uns dies sehr deutlich. On Top 
kommt nun die aktuelle Krise 
mit gestiegenen Energieprei-
sen. Der Bevölkerungsanteil, 
der noch einen Bezug zur 
Landwirtschaft hat, wird im-
mer kleiner. Diese Entfrem-
dung und ein mangelndes Ver-
braucherbewusstsein tragen 
 zur aktuellen Krise bei. 
Den gut besuchten 12. Unterall- 

gäuer Agrartag im Hoschmi-
stadl in Holzgünz eröffnete die 
bayerische Landwirtschaftsmi- 
nisterin Michaela Kaniber. „Star- 
ke Bauern bilden ein starkes 
Bayern“, so Kaniber. Die Krise 
sehe sie auch ein Stück weit 
der Dekadenz der Gesellschaft 
geschuldet. Volle Regale seien 
scheinbar ganz normal. Dass 
diese Normalität trüge, haben 
unterbrochene Lieferketten 
durch die Coronakrise und nun 
der Krieg in der Ukraine ge-
zeigt. Das merke dann auch 
der Verbraucher deutlich. Ka-

niber betonte wie wichtig es 
sei Zukunft gemeinsam zu ge-
stalten. Sie höre oft den Satz: 
„I bin a kleiner Bauer. I kann da 
nix ausrichten.“ Doch jeder Be-
trieb sei wichtig und wertvoll, 
so Kaniber. Nur gemeinsam 
könne die Landwirtschaft ihre 
Schlagkraft in Bayern bewah-
ren und dafür zähle jeder ein-
zelne. Denn die Landwirtschaft 
in Bayern sei die zweitstärkste 
Wirtschaftskraft – jeder siebte 
Arbeitsplatz stehe und falle mit 
der Land- und Forstwirtschaft. 

„Starke Bauern bilden 
ein starkes Bayern“ 

12. Unterallgäuer Agrartag in Holzgünz 

Die Landwirtschaftsministerin Michaela Kaniber eröffnete den 12. Unterallgäuer  
Agrartag.                              Foto: Svenja Gropper

Memmingen (sg). Die närrische 
Zeit hat begonnen. In Memmin-
gen wurde am 11.11. um 11 Uhr 
11 das Rathaus über eine Lei-
ter gestürmt. Der 11er-Rat und 
die Prinzengarde des TV Mem-
mingen haben nun die Regent-
schaft der Stadt übernommen.

Mau, Mau, Mau – s’wird scho 
gau. Das ist sicher: Nach zwei 
Jahren Einschränkungen wird 
diesmal in der „Fünften Jahres-
zeit“ wieder vieles gehen und es 
darf gefeiert werden. 

Der gut besuchte Rathaussturm, 
bei dem in der Herbstsonne aus-
gelassen gefeiert wurde, war ein 
gelungener Auftakt. Die Himmli-
schen Teufel des TV Memmingen 
freuten sich, das Rathaus mit vol-
lem Programm stürmen zu kön-
nen – pünktlich um 11 Uhr 11 wur-
de das Rathaus mit einer Leiter er-
klommen und Oberbürgermeister 
Manfred Schilder von den Narren 
aus seinem Amt enthoben, um die 
gewohnte Ordnung während der 
„glückseligen Fasnet“ bis Ascher-
mittwoch außer Kraft zu setzen. 

Mau, mau, mau – 
s’ darf wieder gau
Rathaussturm der Narren in Memmingen 

Das Prinzenpaar bei der Schlüsselübergabe durch Oberbürgermeister Manfred  
Schilder.          Foto: Svenja Gropper
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Memmingen (dl). Das Küch-
linhaus und die ehemalige Ein-
hornapotheke sind mit dem 
Fassadenpreis 2022 ausge-
zeichnet worden. Der mit je-
weils 2.500 Euro dotierte Preis 
wird für herausragende Sanie-
rungsprojekte in der Innen-
stadt jährlich verliehen.

Die Preise gingen an Familie 
Bader als Bauherr für die vor-
bildlich gelungene denkmalge-
rechte Sanierung des Küchlin-
hauses in der Zwinggasse 2 so-
wie an den Bauherrn Christian 
Reinwald für die vorbildlich ge-
lungene Gesamtsanierung der 
ehemaligen Einhornapotheke in 
der Kramerstraße 33.
Im Küchlinhaus wurde im Rah-
men der aktuellen Nutzungs-
änderung für insgesamt 20 
Wohneinheiten zur Kurzzeit-
vermietung in enger Abstim-
mung mit den Denkmalbehör-
den versucht, den ursprüngli-
chen Charakter des Hauses zu 
erhalten. 

Vorbildlich saniert: Küchlinhaus 
und Einhornapotheke

Stadt Memmingen verleiht Fassadenpreis 2022

Eine gelungene denkmalgerechte Sanierung des Küchlinhauses in der Zwinggasse 2. 

Die ehemalige Einhornapotheke.                    Fotos: Pressestelle Stadt Memmingen

das Kompetenzzentrum für alle 
Existenzgründer*innen und 
Jungunternehmer*innenn

Zur Zeit stehen wieder Flächen 
zur Verfügung. Fragen Sie uns!

Neue Welt 8 · 87700 MM · Tel. 08331 92410 · www.egz-mm.de

Frohes Fest!
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*  5 Jahre  Herstellergarantie 
bis 100.000 km bzw. 8 Jahre 
 Herstellergarantie auf die  
Fahrbatterie bis 160.000 km, Details 
unter www.mitsubishi-motors.de/
herstellergarantie

Bestellstopp?

Wir liefern weiter!

Sofort verfügbar

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren ECE R 101 Eclipse Cross Plug-in Hy-
brid Gesamtverbrauch: Stromverbrauch (kWh/100 km) kombiniert 19,3. Kraftstoffverbrauch 
(l/100 km) kombiniert 1,7. CO2-Emission (g/km) kombiniert 39. Effizienzklasse A+++. Die Werte 
wurden entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfah-
ren NEFZ umgerechnet. Hinweis: Die KfZ-Steuer wird auf Basis der WLTP- Werte berechnet.

1 | Antrieb: 4WD 2.4 Benziner 72 kW (98 PS), Elektromotoren vorn 60 kW (82 PS) / hinten 70 
kW (95 PS), Systemleistung 138 kW (188 PS) 2 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD 
Automobile GmbH, ab Importlager, zzgl. Überführungskosten, Metallic-, Perleffekt- und 
Premium-Metallic- Lackierung gegen Aufpreis. 3 | Hierin ist bereits der vom Automobil-
hersteller zu tragende Anteil am Umweltbonus enthalten. Genaue Bedingungen auf  
www.elektro-bestseller.de  4 | Voraussetzung ist die Genehmigung des Förderantrags 
durch das BAFA. 5 | Empfohl. Aktions-Rabatt Eclipse Cross Plug-in Hybrid BASIS1 der MMD 
Automobile GmbH, Aktion gültig bis 31.12.2022. 
Veröffentlichung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey- Straße 2, 61169 Friedberg

  Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi Handelspartner:

Der Mitsubishi 
Eclipse Cross Plug-in Hybrid BASIS 4WD1

ab 40.590 EUR2 Unverbindl. Preisempfehlung 
 - 4.500 EUR3 Mitsubishi Elektromobilitätsbonus 
 - 4.500 EUR4 Staatl. Innovationsprämie 
 - 1.600 EUR5 Empfohl. Aktions-Rabatt, nur für BASIS

= 29.990 EUR
Rechnerischer Wert, es besteht kein Rechtsanspruch  
auf Gewährung des Umweltbonus

Autohaus Sirch GmbH 
Dr.-Karl-Lenz-Str. 27
87700 Memmingen
Telefon 08331/96840
www.autohaus-sirch.de

Memmingen (sg). Die bayeri-
schen Landtagswahlen 2023 
werfen ihre Schatten voraus. 
Bürgernah präsentierte sich 
Ministerpräsident Dr. Markus 
Söder im voll besetzten Ki-
nosaal 8 des Cineplex Mem-
mingen. Er sprach kurzweilig 
über aktuelle politische The-
men, sein privates Leben und 
was ihn vor allem politisch an-
treibt.

Der amtierende Ministerpräsi-
dent Dr. Markus Söder gab sich 
in entspannter Kinoatmosphä-
re unter Moderation von Ralf 

Söder „zum Anfassen“ 
Bayerischer Ministerpräsident zu Gast im Cineplex 

Exel von SAT. 1 Bayern bürger-
nah, getreu dem Motto der Ki-
notour „Söder persönlich“. Vor 
rund 170 Zuhörern machte der 
55jährige zunächst einen Aus-
flug in seine Lebensgeschichte. 
Der studierte Jurist habe nie 
geplant eine politische Karriere 
anzustreben. Es mache ihm 
einfach „total Freude“ und 
Stück für Stück habe sich „so 
manches ergeben“. In Nürn-
berg geboren und aufgewach-
sen, liebt Söder seine Heimat 
Bayern. Kino, Fußball und Sport 
füllen seine Freizeit. Im Glau-
ben findet er Kraft. 
 
Kein politisches Leben sei frei 
von Fehlern – so wie kein Leben 
– gab Söder zu. Die Coronazeit 
sei gerade am Anfang das Her-
ausforderndste gewesen, das er 
je erlebt habe. „Ich bin mir vor-
gekommen wie in einer Kriegs-
situation.“ Seine Überzeugung: 
„Eine Welle brichst du, wenn du 
das Maximale machst. Deshalb 
habe ich so entschieden.“ 

In der aktuellen Bürgergeldde-
batte findet der Ministerpräsi-
dent den Grundgedanken der 
Solidarität richtig. Aber es dür-
fe nicht sein, dass Menschen, 
die nicht arbeiten, das Gleiche 
kriegen wie arbeitende Men-
schen. Arbeit müsse belohnt 
werden. 

Die Menschen im eigenen 
Land nicht vergessen 

Die politisch tagesaktuellen 
Themen Ukrainekrieg und Ener-
giekrise waren natürlich auch 
Thema.  „Wir helfen den Men-
schen aus der Ukraine, das hat 
Top-Priorität – aber wir dürfen 
auch die Menschen im eige-
nen Land nicht vergessen“, so 
Söder. Insbesondere das The-
ma Energie bewege ihn sehr: 
„Die Vorbereitung auf diesen 
Winter ist nicht optimal. Wirk-
lich durchdacht und schlüs-
sig ist das nicht.“ Was komme 
nach dem Winter – russisches 
Gas werde es nicht mehr geben. 
Es gebe Gasvorkommen im ei-
genen Land, ebenso könne die 
Reaktivierung der Kernkraft in 
Deutschland helfen – was bes-
ser sei, als auf Kernkraft aus 
Frankreich zu hoffen oder Fra-
cking-Gas aus Übersee zu be-
ziehen. Zudem tue Söder alles 
dafür alternative Energien in 
Bayern auszubauen, beispiels-
weise die Umwandlung von 
Wasserstoff voranzutreiben. 

Markus Söder und Ralf Exel durften in Kinosesseln Platz nehmen. 
                          Foto: Wolfgang Radeck
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Heimat des 
guten Weins

Die Weihnachtszeit ist die Zeit der Besinnung aber auch der Freude und des 
Feierns, ob im Kreise der Familie, mit guten Freunden, oder beides. 
Auf jeden Fall hebt ein gutes Glas Wein zum Festtagsessen, vielleicht sogar 
ein Champagner als Aperitif die Stimmung und schmeck einfach gut. Dies und
vieles mehr aus der Welt der Weine bekommt man im Weinkuhlt in 
Westerhart.

In einzigartiger Atmosphäre können nahezu alle Weine auch vorher verkostet 
werden, natürlich mit fachkundiger Beratung. Wer kauft schon gerne die
sprichwörtliche „Katze im Sack“?!
Mit Parkplätzen direkt vor dem Weinkuhlt, ist auch ein größerer Einkauf 
problemlos und angenehm möglich.

Westerhart 1A in 87740 Buxheim,
neben dem Golfplatz Memmingen
www.weinkuhlt.de

A l t e r  K u h s t a l l  •  G u t  W e s t e r h a r t

Weinku     lth

Memmingen (sg). Bekanntlich 
ist die Warenhauskette Gale-
ria Karstadt Kaufhof erneut in 
finanzielle Schieflage geraten. 
In Eigenregie möchte sich der 
Konzern sanieren und sucht 
Unterstützung und Hilfe mit 
einem Schutzschirmverfahren. 
Betroffen ist auch die Filiale in 
Memmingen mit seinen rund 
60 Beschäftigten.

Innerhalb von weniger als zwei 
Jahren musste der Waren-
hauskonzern Galeria Kaufhof 
Karstadt erneut den Weg zum 
Insolvenzgericht antreten. Be-
reits während des ersten Co-
rona-Lockdowns im April 2020 
suchte das Unternehmen Ret-
tung in einem Schutzschirm-
verfahren. Ende Oktober 2022 
kündigte der Konzern erneut 
große Probleme an und dass 
er mindestens ein Drittel sei-
ner verbliebenen 131 Warenhäu-
ser schließen wolle. Auch Mem-
mingen könnte betroffen sein. 
Doch es gibt einen Hoffnungs-
schimmer: Der Onlinehändler 
buero.de aus Detmold bemüht 
sich um 47 Standorte des Wa-
renhauses, darunter auch Mem-
mingen, Kempten und Augs-
burg. 

Hier bekommt 
man fast alles 

Karstadt ist, gerade jetzt in der 

Hoffnung und große Sorge 
um Karstadt Memmingen

Schließung, Übernahme oder Weiterbetrieb?
Vorweihnachtszeit, gut besucht. 
Kein Gefühl von Schließung.  
Kunden sagen, es sei ein wichti-
ges Geschäft und man gehe ger-
ne dort einkaufen. Denn man 
bekomme fast alles - von Elek-
trogeräten über Bücher, Spiel-
sachen, Schuhen, Schmuck und 
Kleidung bis zu Geschirr und De-
ko. Freundliche Verkäufer und 
gute Beratung fallen auf. Kun-
den loben zudem die zentra-
le Lage in der Innenstadt, mit 
Parkplatz und Parkhaus gleich 
vor der Tür. Die meisten Kunden 
würden Karstadt sehr vermis-
sen. Insbesondere ältere Kun-
den sagen, dass sie immer noch 
lieber vor Ort einkaufen als im 
Internet. 

Wir kämpfen für 
unseren Karstadt

Die Stadt Memmingen betont 
die hohe Attraktivität des Wa-
renhauses. Dieses mache knapp 
ein Viertel der Verkaufsfläche in 
der Innenstadt aus, so Micha-
el Haider, Leitung Wirtschafts-
förderung der Stadt Memmin-
gen. Viele Kunden verbinden 
den Einkauf mit Karstadt, den 
es seit fast 50 Jahren in Mem-
mingen gibt. Dass der Online-
händler buero.de Interesse am 
Standort Memmingen hat, zei-
ge, dass Potenzial gesehen wer-
de. „Wir kämpfen für unseren 
Karstadt“, sagt Haider. Die Stadt 

Memmingen suche den Dialog, 
wo möglich.

Karstadt wird in Stadtplanung 
und Veranstaltungsplanungen 
einbezogen und spiele aus Sicht 
der Stadtverwaltung eine ent-
scheidende Rolle. Heute könne 
sich Memmingen als moderne 
Einkaufsstadt mit Flair präsen-
tieren und ziehe zahlreiche Be-
sucher und Kunden an. Galeria 
sei „aus der örtlichen Einzelhan-
delslandschaft nicht wegzuden-
ken“. 

Entscheidung Anfang 
nächsten Jahres 

„Wir gehen davon aus, dass es 
im Laufe des Januars des kom-

menden Jahres Klarheit geben 
wird“, teilte die GALERIA-Unter-
nehmenskommunikation aus 
Essen mit. Welche Häuser ge-
schlossen werden, stehe heu-
te noch gar nicht fest. Zunächst 
werde es Gespräche mit Inter-
essenten geben. Dabei ginge es 
im ersten Schritt um die Frage, 
wie ein Engagement grundsätz-
lich aussehen soll, bevor kon-
krete Angebote mit dem Team 
um den Insolvenzverwalter ver-
handelt werden. Galeria gehe 
zudem zeitnah in Gespräche 
mit den Vermietern. Hier ge-
he es neben der Miete auch um 
weitere Fragen wie Flächennut-
zung, energetische Sanierun-
gen, Modernisierungs- und Bau-
maßnahmen usw. 

Die Zukunft der Galeria Filiale in Memmingen ist nach zwei Jahren erneut unsicher.  
          Foto: Svenja Gropper

ZWEIRAD Waibel
Reparaturen von Fahrrädern, 

Motorrädern und -rollern

Am Ziegeltörle 14
87700 Memmingen

Telefon 08331 80052
Mobil 0176 76787233

GEFRO-Suppenteria 
GEFRO GmbH & Co. KG
Rudolf-Diesel-Str. 21
87700 Memmingen
Mo.– Fr. 8.30 –18, Sa. 8.30 –14 Uhr 
www.gefro.de

Kaum zu
glauben:
Sauce Bolognese 
mit Soja – ohne Fleisch.
Probieren & staunen!

Sauce Bolognese
z. B. 240 g Dose
= 1,2 l Soße 

nur € 5,90

Alle Neuigkeiten 
finden Sie unter
lokale-mm.de
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Für die Stadt. 
Für die Menschen.
Gemeinsam mit dem VVM.

Stadtbus
Memmingen
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Stadtbus Memmingen 
und zum Regionalverkehr 
in den Landkreisen 
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Für die Stadt. 
Für die Menschen.
Gemeinsam mit dem VVM.
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Memmingen (dl). Das Entsor-
gungsunternehmen Dorr hat 
4.000 Euro an das Memmin-
ger Tierheim und an „Die Ta-
fel Memmingen“ gespendet. 
Beide Vereine werden damit 
bei notwendigen Investitionen 
unterstützt.

Brita Dorr, geschäftsführende 
Gesellschafterin beim Allgäu-
er Entsorgungsunternehmen 
Dorr, überreichte gemeinsam 
mit Marc Schüller, Dorr Nieder-
lassungsleiter in Memmingen, 
eine Spende in Höhe von 4.000 
Euro an Vertreter des Mem-
minger Tierheims und „Die Ta-
fel Memmingen“. Beide Vereine 
können die Spende gut gebrau-
chen: Das Tierheim Memmin-
gen nutzt die finanzielle Unter-
stützung für den Ausbau eines 

Memmingen (dl). Die Sparkasse 
Schwaben-Bodensee spendete 
vor kurzem 50.000 Euro an Ver-
eine, Organisationen und Aktio-
nen, die sich für Geflüchtete aus 
oder Bedürftige in der Ukraine 
einsetzen. Die Spendenaktion 
berücksichtigt Hilfsprojekte im 
gesamten Geschäftsgebiet, das 
sich von Lindau über Memmin-
gen und das Unterallgäu bis zum 
Landkreis Augsburg erstreckt.

„Wir leben in einer Zeit, die von 
vielen Herausforderungen ge-
prägt ist und auch jeden Ein-
zelnen auf die eine oder andere 
Art belastet. Mit unserer Spende 
möchten wir ein positives Signal 
senden und zur Zusammenarbeit 
und Rücksichtnahme – insbeson-
dere vor den Entwicklungen des 
bevorstehenden Winters – ermu-
tigen“, sagt Thomas Munding, 

Geldregen für 
Tierheim und Tafel

4.000 Euro für Memminger Vereine

50.000 Euro …
… belohnen Engagement für die Ukraine

dringend notwendigen Schild-
krötengeheges. Die Tafel Mem-
mingen setzt die Mittel für lau-

Vorsitzender des Vorstandes der 
Sparkasse Schwaben-Bodensee. 
Die Spendengelder sollen nicht 
nur die Hilfsaktionen im Kontext 
des Ukraine-Kriegs direkt unter-
stützen, sondern auch die her-
ausragende Arbeit der Menschen 
würdigen, die hinter den Organi-

fende Ausgaben ein, vornehm-
lich für die stark gestiegenen 
Fuhrpark- und Raumkosten.

sationen stehen und die sich seit 
Monaten für Hilfsbedürftige ein- 
setzen. „Seit Beginn des Ukra- 
ine-Krieges sind in unserem Land-
kreis zahlreiche Initiativen und Ak-
tionen entstanden, die tagtäglich 
Großes leisten“, so Martin Sailer, 
Landrat des Landkreises Augsburg. 

Bei der Spendenübergabe in Memmingen (von links): Brita Dorr, Peter Litzka (Tafel 
Memmingen), Dr. Martin Hofmann, Nadja Röder und Hund Lucky (Tierheim Mem-
mingen), Marc Schüller.                    Foto: Dorr GmbH & Co. KG

Übergabe des Spendenschecks an die Vertreter der Städte und Landkreise. Von links: 
Lorenz Müller, Schwabmünchen, Dr. Stephan Winter, Mindelheim, Martin Sailer, 
Thomas Munding, Manfred Schilder, Memmingen, Alex Eder, Lkr. Unterallgäu, Elmar 
Stegmann, Lkr. Lindau.                      Foto: Sparkasse Schwaben-Bodensee 

5.000 Euro für 
Memminger Tafel 
VR Bank & FC Memmingen spenden

Memmingen (dl). Die Mem-
minger Tafel freute sich über 
eine Spende von der VR-Bank 
Memmingen eG und dem FC 
Memmingen in Höhe von 
5.000 Euro. 

Wie viele andere Einrichtun-
gen, hat auch die Memminger 
Tafel mit den aktuellen Heraus-
forderungen zu kämpfen. Hel-
mut Gunderlach, Betreiber der 

Bei der symbolischen Spendenübergabe in der Memminger Tafel. Von links: Markus 
Kramer, Peter Litzka, Helmut Gunderlach, René Schinke.      Foto: Roland Hampp

Memminger Tafel und Peter 
Litzka, 1. Vorsitzender des Ka-
tholischen Vereins für soziale 
Dienste Memmingen und Un-
terallgäu (SKM) freuten sich, 
als René Schinke, Vorstand der 
VR-Bank Memmingen eG zu-
sammen mit Markus Kramer, 
Schatzmeister des FC Mem-
mingen eine Spende in Höhe 
von 5.000 Euro übergeben ha-
ben.

Kellerabdichtung · Sperr- u. Sanierputze - schnell · dauerhaft · preiswert
Wohnklimaplatten gegen Schimmel und Kondensfeuchte
VEINAL®-Kundenservice · E-Mail: BAUCHEMIE@veinal.de
kostenloses Info-Telefon 0800/8346250
Fordern Sie unsere kostenlose Info-Mappe an! www.veinal.de

Anzeige Veinal 4 sp./4c_Layout 1  06.12.16  15:58  Seite 1
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Memmingen (dl). Mit einer 
Spende von 1.000 Euro unter-
stützt das Basar-Team Bennin-
gen den Bunten Kreis in Mem-
mingen. Die Spendensumme 
fließt in die Arbeit für Famili-
en mit chronisch, krebs- und 
schwerstkranken Kindern in 
der Region.

In Benningen organisiert das 
Basar-Team regelmäßig Kinder-
Basare. Dieses Jahr unterstützt 
es mit dem Erlös den Bunten 
Kreis in Memmingen. „Mit sei-
nem Engagement für Fami-
lien mit schwerkranken Kin-
dern leistet der Bunte Kreis eine 
großartige Hilfe in der Region. 
Wir freuen uns, dass wir mit 
unserer Spende diese wertvol-
le Arbeit unterstützen können“, 
sagt Carolin Voß vom Basar-
Team Benningen.

Hilfe für Familien mit 
schwerkranken Kindern

Basar-Team Benningen spendet an Bunten Kreis 

Isolde Gröber, Teamleiterin des 
Bunten Kreis Memmingen, 
freute sich über die großzügi-
ge Zuwendung. „Denn nur mit 
der Hilfe von Spenden können 

wir betroffenen Familien auch 
in Zukunft fachkundig und lie-
bevoll auf ihrem oft schweren 
Weg zur Seite stehen“, so Grö-
ber.

Das Basar-Team Benningen (v. l. n. r.): Isolde Gröber, Heidi Hennrichs und Carolin Voß. 
                   Foto: Bunter Kreis

3-Zimmer-Wohnung (A2)
Interessanter Grundriss, Gartenanteil, hochwertige
Ausstattung, Pelletheizung, TG-Stellplatz optional.

Baujahr:           Baubeginn erfolgt, Fertigstellung ca. 07/2023
Wohnfl äche:   ca. 90 m²
Etage:               EG mit Lift und 117 m² Gartenanteil
Energie:           aktuelle EnEV

Kaufpreis:  526.500 Euro

                         Ohne zusätzliche Käufercourtage!   

Wohnen in Top-Lage 
von Memmingen!
In der Strigelstraße entsteht eine kleine „grüne“ 
Wohnanlage mit 10 attraktiven Wohneinheiten:
Großzügiges Wohnen in 3 oder 4 Zimmern mit 
einer Wohnfl äche von 89 bis 142 m².

Verwirklichen Sie mit uns jetzt Ihren Traum vom
Wohneigentum. 

Beratung und Vertrieb:

Jürgen Sutter
Immobilienwirt, Sachverständiger

Telefon:  08331 609-81470
E-Mail:    immo@spk-sbo.de 

Glück teilen und Freude 
schenken: Mit einer 
Geschenkspende helfen Sie 
benachteiligten Kindern 
an Weihnachten.  
SOS-Kinderdorf unterstützt benach- 
teiligte Familien mit offenen und ambulanten 
Angeboten langfristig und nachhaltig.

Jetzt helfen: sos-kinderdorf.de
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Memmingen (sg). Wie können 
wir junge Leute wieder für den 
Live-Moment im Theater be-
geistern? Was kann Theater, 
was Online-Serien nicht kön-
nen? Diese Fragen stellten 
sich die Intendanten des Lan-
destheaters Schwaben (LTS), 
Christine Hofer und Alexander 
May, ebenso wie die Rekto-
ren der Reichshainschule, des 
Bernhard-Strigel-Gymnasiums 
und des Vöhlin Gymnasiums. 
Sie alle möchten Schüler wie-
der für Theaterbesuche begeis-
tern und unterzeichneten ei-
nen Vertrag zur Kooperation.

Das Partnerschulmodell ist seit 
der letzten Spielzeit ein wichtiges 
Format der Sparte Junges Landes-
theater Schwaben. Es werden ge-
eignete Inszenierungen für jede 
Klasse ausgesucht sowie das pas-
sende theaterpädagogische Ver-
mittlungsprogramm angeboten.
 
Die Rektoren waren sich einig: 

Theater kann unabhängig vom 
Bildungsniveau begeistern, ein 
Miteinander schaffen und im 
Live-Moment emotional fesseln. 
Sie sind froh, dass es das Partner-
programm am LTS gibt und freu-
en sich auf die Zusammenarbeit. 
Gerade nach den letzten drei Jah-
ren mit Lockdowns und Home-
schooling ist ein Miteinander im 
Theater umso wertvoller. Zu se-
hen, dass es noch eine echte Welt 
und nicht nur die Online-Welt 
gibt.

Die drei Memminger Schulen, 
vertreten durch die Rektoren 
Christian Herrmann (Vöhlin Gym-
nasium), Patrik Schmitt (Bern-
hard-Strigel-Gymnasium) und 
Willi Seitz (Reichshainschu- 
le), unterzeichneten daher ger-
ne die Kooperationsvereinba- 
rung mit den Intendanten Chris-
tine Hofer und Alexander May so-
wie der Leiterin des Jungen Lan-
destheaters Schwaben, Claudia 
Hoyer.

Theater statt
Online-Serien 

Memminger Partnerschulen für LTS

Erfreut über die Vertragsunterzeichnung (von links): Alexander May, Christine Hofer, 
Patrik Schmitt, Willi Seitz, Christian Herrmann, Claudia Hoyer. Foto: Svenja Gropper

statt: 2.299,00€ statt:5.199,00€statt: 4.799,00€

Weihnachtsangebote bei BikeOnic!

Nur 3.999,- Nur 1.799,- Nur 4.699,-
... und viele mehr!

Hochstraße 6 | 88317 Aichstetten 
07565 / 943976-0

Fraunhoferstr. 5 | 87700 Memmingen
08331 / 927 37 57

info@bikeonic.de
www.bikeonic.de

gültig bis 24.12.2022 ausgeschlossen sind Leasingräder*

Lindentorstraße 12
87700 Memmingen
Telefon 0833112200

Montag geschlossen
Di. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

Exklusive Geschenkideen    
   für Ihre Lieben!

Memmingen (sg). Lebensent-
würfe, Wertvorstellungen, re-
ligiöse und kulturelle Hinter-
gründe der Menschen werden 
immer vielfältiger. Die einen 
empfinden das als Bereiche-
rung, die anderen als Last. Jo-
achim Gauck, Streiter für Tole-
ranz und Freiheit, sprach in der 
gefüllten Martinskirche über 
diese Themen. 

Der Besuch des Bundespräsi-
denten a. D. Joachim Gauck in 
Memmingen hätte eigentlich 
der Auftakt zu der Verleihung 
des Freiheitspreises sein sol-
len. „Jetzt sehe ich es als Höhe-
punkt“, so Herbert Müller, Mit-
glied des Kuratoriums Mem-
minger Freiheitspreis 1525. Beim 
Festakt zum Eintrag ins Golde-
ne Buch der Stadt Memmin-
gen in der Kramerzunft zeig-
te Gauck sich „bewegt, dass es 
diesen Ort noch gibt und dass 

er im Krieg nicht zerbombt wor-
den ist“. 
Für Joachim Gauck, 1940 in Ros-
tock geboren und später in der 
DDR aufgewachsen, waren Frei-
heit und Toleranz zunächst kei-
ne selbstverständlichen Werte. 
Bei der abendlichen Lesung in 
der bis auf den letzten Platz ge-
füllten Martinskirche in Mem-

mingen sprach der ehemalige 
Bundespräsident vor gut 800 in-
teressierten Zuhörern kurzwei-
lig über sein Leben und Inhal-
te seines Buches „Toleranz: Ein-
fach schwer“. Er betonte zudem 
die „Pflicht zur Intoleranz“ und 
nahm dabei auch Bezug auf die 
Situation in und um Russland. 
Geschichtliches sei eine Erklä-
rung; das Machttaktieren von 
Russland müsse jedoch nicht 
toleriert werden. 

„Ja zur Intoleranz“ 

Gauck sagt „Ja zur Intoleranz“, 
nämlich dann, wenn Freiheit 
und Toleranz bedroht sind und 
der Verteidigung bedürfen. Wir 
müssen lernen aus der „Wohl-
standssicherheit“ aufzuwachen. 
„Wir krepieren nicht, wenn un-
sere Welt sich wandelt. Wir wan-
deln uns mit ihr“, fand er dazu 
markante Worte.

„Toleranz und Freiheit 
gehören zusammen“

Joachim Gauck zu Gast in der Stadt der Freiheitsrechte

Joachim Gauck bei seinem Besuch in der 
Martinskirche in Memmingen.            
               Foto: Svenja Gropper



Memmingen (sg). Notausgang 
e. V. Memmingen setzt sich seit 
über 20 Jahren für Menschen in 
Not ein und baut Brücken. Im 
Frühjahr 2022 wurde die ukraini-
sche Flüchtlingsarbeit als neu- 
es Projekt ins Leben gerufen.
Diese konnte und kann dank 
hoher Spendenbereitschaft und 
engagierten Helfern geleistet 
werden. 

„Dann kam dieser fürchterliche 
Krieg und ich wusste: Da muss 
ich etwas tun“, sagt Pfarrer i.R. 
Christian Kunzmann, Leiter der 
Flüchtlingshilfe von Notausgang 
e. V. Gemeinsam mit einem Team 

von Notausgang brachte er im 
Frühjahr 2022 Hilfsgüter an die 
Grenze zur Ukraine. Die Waren 
(Decken, Matratzen, Kleider, Ja-
cken und Lebensmittel) wurden 
von Menschen aus Niederrie-
den und der Umgebung gesam-
melt, nachdem im Gemeinde-
blatt mit Unterstützung von 
Bürgermeister Michael Büchler 
dazu aufgerufen wurde. Neben 
den Waren wurde auch Geld ge-
sammelt. „Wir waren sehr über-
rascht über die Spendenbereit-
schaft der Menschen. In nur we-
nigen Tagen kamen 5.000 Euro 
zusammen“, so Conrad Reinker, 
Geschäftsführer von Notaus-
gang e. V. „Wir sind sehr dankbar 
für die breite Unterstützung der 
Bevölkerung.“ 

Notausgang versteht sich als 
Brückenbauer, als Teil eines Netz- 
werkes, das gemeinsam mit an-
deren Hilfswerken Menschen in 

Not auffängt. So war die Fahrt 
der Hilfsgüter in die Ukraine von 
Notausgang getragen – bei der 
Verteilung in der Ukraine haben 
auch das Nadja Hilfswerk, das 
Rote Kreuz und die Maltester ge-
holfen. 

Flüchtlingshilfe vor Ort in Mem- 
mingen ist sehr individuell. „Men- 
schen in Not wissen oft nicht, 
welche Fördertöpfe es gibt“, so 
Pfarrer Joachim Krohn, Vorstand 
und Projektleiter des Begegnungs- 
zentrums von Notausgang. Die 
Aufgabe des Teams sei daher die 
Recherche und Vermittlung von 
staatlichen Hilfen oder Unter- 
stützung durch Stiftungen und 
ähnliches. „Wir geben Hilfe zur 
Selbsthilfe“, so Krohn. Finanzi- 
elle Unterstützungsnotwendig- 
keit sehen sie vor allem bei au-
ßergewöhnlichen Belastungen 
wie dem Kauf einer Brille bei-
spielsweise, so Reinker, zusätz-

lich zu der staatlichen Unter-
stützung. Zudem gebe es Tafel-
Gutscheine für den Erhalt von 
Lebensmitteln. „Der deutsche 
Staat leistet insgesamt gute Un-
terstützung. Aber es bleibt im-
mer eine Lücke, die von gemein-
nützigen Initiativen wie Notaus-
gang e. V., Kirchengemeinden 
oder privat gefüllt wird“, ergänzt 
Pfarrer Krohn. 

Die Flüchtlingshilfe von Notaus-
gang e. V. helfe Menschen, die 
wirklich in Not sind, die Hilfe 
brauchen, die verfolgt werden 
oder aus anderen Gründen nicht 
zurück in die Heimat können. „Wir 
tun den Job eines Robin Hood, nur 
ohne Gewalt. Wir versuchen die 
Lücke zwischen Arm und Reich zu 
schließen“, so Pfarrer Kunzmann. 
Sein Motto: „Es gibt nichts Gutes, 
außer man tut es.“ 

SPENDENKONTO:
Notausgang
Hilfe für Menschen in Not e. V. 
Sparkasse Memmingen
IBAN: DE05 7315 0000 0120 1301 25
BIC: BYLADEM1MLM

NOTAUSGANG
 Hilfe für Menschen in Not e.V.

Wir wünschen eine schöne 
 Weihnachtszeit und alles 
Gute für das neue Jahr!

©
Lokale-M

M

NOTAUSGANG
 Hilfe für Menschen in Not e.V.

Ingenieurbüro Courage

Jetzt unter neuer Adresse
Kempter Straße 31 · 87700 Memmingen

Tel 08331 8334 188 · E-Mail info@ing-courage.de

Dipl.-Ing. (FH) Hubert Courage 

KfW · BAFA · WTA · VDI · dena
Energie und Bauphysik

Beraten Modernisieren Sanieren 

Bike Boutique Binzer
Roßmarkt 3 – 5, Memmingen
Telefon 08331 9246939
E-Mail: info@bikeboutique.de

www.bikeboutique.de

2023er

Räder
eingetroffen!

 BINZER
     BIKE  BOUTIQUE

Wir wünschen 
Frohe Weihnachten 
und alles Gute 
im Neuen Jahr!

WIR WÜNSCHEN EUCH EINE 
SCHÖNE ADVENTSZEIT UND EIN 

FROHES WEIHNACHTSFEST!

WWW.H3O-FITNESS.DE · WWW.PURE-MEMMINGEN.DE

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

„Wie Robin Hood, 
nur ohne Gewalt“

Ukrainische Flüchtlingsarbeit von Notausgang e. V. 

Mit einem Bus voller Hilfsgüter ging es an die ukrainische Grenze.    
      Foto: Notausgang e. V. 

1515151515151515151515

Zieglerberg 24 · Memmingen-Steinheim · 0 83 31.8 74 64 · ernst.ranz@t-online.de

Allen unseren treuen 
Kunden, Bekannten und 
Freunden wünschen wir 
frohe Festtage und alles 

Gute im neuen Jahr!  

©
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Ranz Kfz-Reparaturen GmbH & Co. KG



schlaf lagen, wunderten sich 
über diesen seltsamen Rummel. 
Weil sie ungestört sein wollten, 
zogen sie sich in den hinteren 
Teil des Parks weitab vom Park-
see zurück.

Eines besonders lauten und be-
triebsreichen Tages erwachte 
Fluppi, das Eichhörnchen, aus 
seinem Schlaf. Es hatte Hunger 
und machte sich auf den Weg 
zu den Vorratshöhlen, die es 

Wir meckerten auch nicht, als Pa-
pa nach kurzer Autofahrt auf ei-
nem Waldparkplatz parkte. Der 
Weg, den Papa einschlug, führte 
oberhalb der Weinberge am Wald- 

sich im Herbst mit köstlichen 
Leckereien gefüllt hatte. Doch 
was war das? Fluppi sah sich um. 
Es sah so verändert aus hier. Ei-
nige seiner Vorratsplätze wa-
ren mit Buden und Fahrzeugen 
versperrt, in den Bäumen hin-
gen Lichtketten und Lautspre-
cher und bei den großen Steinen 
am Teich hatte man Tische und 
Bänke errichtet. Fluppi erschrak 
und sein Bauch knurrte noch ein 
bisschen mehr. Er fror.

rand entlang bergan. Er war steil, 
doch von oben leuchtete uns ein 
Licht entgegen.
„Weihnachtlich sieht das aus“, 
sagte Mama. „Es fühlt sich gut 

Das Eichhörnchen Fluppi sucht seine Wintervorratsverstecke. 
         Foto: AdobeStock/Pavlo Burdyak 

Die kleine Weinbergkapelle im Kerzenschein.                                Foto: pixabay/jplenio

„Was soll das bedeuten?“, brum-
melte er. „Ach, wenn doch die-
ser Winter bald zu Ende ginge! 
Mir ist kalt und ich bin hungrig!“ 
Vorsichtig schwang sich Fluppi 
von Baumkrone zu Baumkrone, 
bis er in der Eiche am See saß. 
Darunter, genau am Eingang 
zu einem seiner Vorratsplätze, 
stand eine Würstchenbude.
„Würstchen! Frische Würstchen!“, 
rief der Würstchenverkäufer. 
„Würstchen?“, maulte Fluppi. 
„Was immer das auch sein mag! 
Ich möchte Nüsse und Zapfen-
kerne haben, die in der Vorrats-
höhle auf mich warten. Hörst 
du?“ Nein, niemand hörte Flup-
pis Flehen. Wie auch?

„Würstchen! Kauft frische Würst- 
chen!“, rief der Würstchenver-
käufer wieder und er schwang 
einen Pappteller, auf dem ein 
Würstchen, ein Brötchen und 
ein Klacks Senf lagen, einladend 
hin und her. Hm! Ein Brötchen. 
Diese Leckerei kannte Fluppi 
von früheren Begegnungen mit 

Als wir die 
Weihnachtsfreude fanden

Parkbesuchern. Sie schmeckte 
zwar nicht so gut wie Nüsse und 
Zapfenkerne, doch satt machte 
sie allemal.
Fluppi schnupperte und sein 
Bauch fühlte sich noch ein we-
nig hungriger an.
„Würstchen! Kauft frische Würst- 
chen!“ Noch immer schwenkte 
der Wurstverkäufer den Papptel-
ler hin und her. „Würstchen! Fri-
i-i.. W-w-wür… Hey! Hilfe!“

Der Wurstverkäufer wich er-
schrocken zurück. Ein kleines 
braunes Pelztier war nämlich 
für einen ganz kurzen Moment 
auf seine Schulter gesprungen 
… und wusch, war es wieder 
verschwunden. Der Wurstver-
käufer schwankte, dann starr-
te er erstaunt auf den Papptel-
ler, auf dem nur noch ein Würst-
chen mit einem Senfklecks lag. 
Was mit dem Brötchen und mit 
Eichhörnchen Fluppis knurren-
dem Bauch passiert war, nun, 
das könnt ihr euch wohl denken. 
Oder?                        © Elke Bräunling

an, den Berg hinauf zu steigen, 
dem Licht entgegen.“
„Wie friedlich und still es hier 
ist!“, freute sich Oma.
Und Opa meinte leise: „Hier drau-
ßen ist man dem Fest näher, fin-
det ihr nicht auch?“
„Besuchen wir das Weihnachts-
licht?“, fragte meine kleine 
Schwester Bibi und Bastian äugte 
zum Himmel hinauf. „Vielleicht 
sehen wir den Stern von Bethle-
hem?“
„Oder das kleine Weihnachts-
kind?“, flüsterte Onkel Léon.
Jeder von uns hatte so seine Ge-
danken auf dem Weg hinauf zu 
dem Licht.

Endlich hatten wir die Weinberg-
kapelle erreicht. Es war still hier. 
Stumm betraten wir den Raum, 
der vom Licht vieler Kerzen er-
hellt war. Auf dem kleinen Altar 
stand eine Krippe. Ein Stall mit 
dem Jesuskind, Maria und Josef, 
mit Ochs und Esel und einem En-
gel. Schlicht und schön.
„Das ist mein Weihnachten“, sag-
te Papa.
Mein Herz schlug ein wenig 
schneller. Papa hatte recht. Das 
war Weihnachten. Dazu brauchte 
es keine weiteren Worte. Die Stil-
le, die herrschte, war zu schön.
Ich glaube, an jenem Heilig-
abendnachmittag hatten wir 
sie wieder gefunden, die Weih-
nachtsfreude.
                                     © Elke Bräunling

Wir wünschen Allen fröhliche Weihnachten!
In den letzten Wo-
chen hatte der Winter 
den Stadtpark in eine 
fremde, weiße Win-

terzauberwelt verwan-
delt. Diese lockte viele 

Besucher herbei. Besonders 
am Parksee, der von einer di-
cken Eisschicht überzogen war, 
herrschte so viel Betrieb wie sel-
ten. Eisläufer drehten auf dem 
Eis elegante Kurven und Pirou-
etten, und am hinteren Ende 
des Teiches spielten Kinder Eis-
hockey. Laut ging es zu, fröh-
lich und trubelig. Am Rande des 
Sees hatten Pizza-, Würstchen-, 

Tee-, Kaffee- und 
Glühweinverkäu-

fer ihre Buden 
aufgestellt, 
und in die-

ser kleinen 
‚Budenstadt’ war ei-
gentlich immer viel 
los. Die Parktie-

re, die nicht im 
W i n t e r -

„Irgendwie“, sagte Papa, „mag 
ich dieses Weihnachten dort 
draußen nicht mehr leiden.“ Er 
deutete zur Stadt hinüber. Mehr 
sagte er nicht und alle schwie-
gen. Keiner von uns aber konnte 
Papas Worte vergessen.
Wir dachten auch daran, als wir 
uns mit den Großeltern und On-
kel Léon ein paar Tage später zum 
Heiligabend-Nachmittagsspa-
ziergang trafen.
„Ich möchte euch einen ganz be-
sonderen Ort zeigen“, sagte Pa-
pa. „Zieht eure Wanderschuhe 
an!“
Wanderschuhe am Heiligen Abend? 
 Wir wunderten uns, doch keiner 
wagte eine Frage zu stellen.

Als Eichhörnchen Fluppi seine 
Wintervorratsverstecke suchte
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wie drei unidentifizierten Aus-
ländern, wollte die Mitnahme 
des Kindes unterbinden, wurde 
aber von der Polizei daran ge-
hindert.

Festgenommen wurden auch 
die drei Ausländer, die sich 
als weise Männer eines östli-
chen Landes bezeichneten. So-
wohl das Innenministerium als 

auch der Zoll sind auf der Su-
che nach Hinweisen über die 
Herkunft dieser drei Männer, 
die sich anscheinend illegal im 
Land aufhalten. Ein Sprecher 
der Polizei teilte mit, dass sie 
keinerlei Identifikation bei sich 
trugen, aber in Besitz von Gold, 
sowie von einigen möglicher-
weise verbotenen Substanzen 
waren. Sie widersetzten sich 
der Festnahme und behaupte-
ten, Gott habe ihnen angetra-
gen, sofort nach Hause zu ge-
hen und jeden Kontakt mit of-
fiziellen Stellen zu vermeiden. 
Die mitgeführten Chemikalien 
wurden zur weiteren Untersu-
chung in das Kriminallabor ge-
schickt.

Der Aufenthaltsort des Säug-
lings wird bis auf weiteres 
nicht bekannt gegeben. Eine 
schnelle Klärung des ganzen 
Falls scheint sehr zweifelhaft. 
Auf Rückfragen teilte eine Mit-
arbeiterin des Sozialamts mit: 
Der Vater ist mittleren Alters 
und die Mutter ist definitiv 
noch nicht volljährig. Wir prü-
fen gerade mit den Behörden 
in Nazareth, in welcher Bezie-
hung die beiden zueinander 
stehen.

Maria ist im Kreiskrankenhaus in 
Bethlehem zur medizinischen 
und psychiatrischen Untersu- 
chungen. Sie kann mit einer 
Anklage rechnen. Weil sie be-
hauptet, sie wäre noch Jung-

Eine erstaunliche Geschichte ereignete sich am Weihnachtsabend in Bethlehem.
              Foto: 123 rtf/anyka

Ein trauriger Wunschzettel 

Liabs Christkindla, du kennsch mi doch, 

i bin’s Mariela, dean vom Koch. 

i hau a ganz a groaßa Bitt, 

i will bloß oins, mehr will i it. 

Dr Papa kommt fascht nia meah hoi, 

d‘ Mama lot a ganz alloi, 

wenn a do isch, dond sa streita, 

schreia dend sa no all beida. 

Erscht hau i ghert, was d’Mama gset, 

von ar Scheidung hot da gredt. 

Liabs Christkindla, stand mir doch bei, 

weisch, i mag doch alla zwei, 

hilf, dass sa sich mögat meah, 

a anders Gschenk brauchsch mir it gea. 

Dei Mariela

(Aus: ‘s weihnächtet von Johanna Hofbauer) 

Wir wünschen Allen fröhliche Weihnachten!
Säugling in Stall gefunden – 
Polizei und Jugendamt ermit-
teln. Schreiner aus Nazareth 
und unmündige Mutter vor-
läufig festgenommen

Bethlehem, Judäa | In den frü-
hen Morgenstunden wurden 
die Behörden von einem be-
sorgten Bürger alarmiert. Er 
hatte eine junge Familie ent-
deckt, die in einem Stall haust. 
Bei Ankunft fanden die Be-
amten des Sozialdienstes, die 
durch Polizeibeamte unter-
stützt wurden, einen Säugling, 
der von seiner erst 14-jährigen 
Mutter, einer gewissen Maria 
H. aus Nazareth, in Stoffstrei-
fen gewickelt in eine Futter-
krippe gelegt worden war.

Bei der Festnahme von Mutter 
und Kind versuchte ein Mann, 
der später als Joseph H., eben-
falls aus Nazareth identifiziert 
wurde, die Sozialarbeiter ab-
zuhalten. Joseph, unterstützt 
von anwesenden Hirten, so-

Die etwas andere Weihnachtsgeschichte
Was wäre wohl geschehen, wenn diese Geschichte heute so passiert wäre …

frau und der Säugling stamme 
von Gott, wird ihr geistiger Zu-
stand näher unter die Lupe ge-
nommen.
In einer offiziellen Mitteilung 
des Leiters der Psychiatrie 
steht: Mir steht nicht zu, den 
Leuten zu sagen, was sie glau-
ben sollen, aber wenn dieser 
Glaube dazu führt, dass – wie 
in diesem Fall – ein Neugebore-
nes gefährdet wird, muss man 
diese Leute als gefährlich ein-
stufen. Die Tatsache, dass Dro-
gen, die vermutlich von den 
anwesenden Ausländern ver-
teilt wurden, vor Ort waren, 
trägt nicht dazu bei, Vertrau-
en zu erwecken. Ich bin mir je-
doch sicher, dass alle Beteilig-
ten mit der nötigen Behand-
lung in ein paar Jahren wieder 
normale Mitglieder unserer Ge-
sellschaft werden können.

Zu guter Letzt erreicht uns 
noch diese Info: Die anwesen-
den Hirten behaupteten über-
einstimmend, dass ihnen ein 
großer Mann in einem weißen 
Nachthemd mit Flügeln (!) auf 
dem Rücken befohlen hätte, 
den Stall aufzusuchen und das 
Neugeborene zu seinem Ge-
burtstag hoch leben zu lassen. 
Dazu meinte ein Sprecher der 
Drogenfahndung: „Das ist so 
ziemlich die dümmste Ausre-
de vollgekiffter Junkies, die ich 
je gehört habe“.   - Quelle unbekannt -
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Memmingen (dl). Auch in die-
sem Advent gibt es wieder das 
beliebte Memminger Weih-
nachtsWichteln. Beim advent-
lichen Einkaufserlebnis kön-
nen beim „Rubbeln & Gewin-
nen“ tolle Preise gewonnen 
werden: Es gibt 99.000 Lose 
und Gewinne sowie einen ex-
klusiven Sonderpreis.

Ein E-Bike, eine Reise, ein Fern-
seher, ein Ski-Set, eine Tisch-
tennisplatte, eine Fotokamera, 
tolle Geschenkgutscheine und 
viele zig-tausend Sofortgewin-
ne … „Gerade die aktuelle Situ-
ation zeigt uns, dass die Treue 
unserer Kundinnen und Kun-
den keine Selbstverständlich-
keit ist und Zusammenhalt 
mehr als alles andere zählt!“, 
so Hermann Oßwald, 1. Vor-
sitzender des Stadtmarketing 
Memmingen e. V. und Organi-
sator des Memminger Weih-
nachtsWichtelns. „Als beson-
deres Dankeschön verlosen wir 
gemeinsam mit dem Autohaus 
Sirch unter allen Teilnehmern 

unserer Vorweihnachtsaktion 
einen exklusiven Sonderpreis: 
Einen nigelnagelneuen Mitsu-
bishi Space Star 1.2.!“

Glückslose bis 24. Dezember 

Die Glückslose erhalten Kunden 
noch bis zum 24. Dezember bei 
ihrem Einkauf in allen teilneh-
menden Mitgliedsgeschäften 
des Stadtmarketing Memmin-
gen e. V. (solange Vorrat reicht). 
Mit den Überraschungsmomen-
ten und Wichtelgeschenken, die 
sich hinter den Rubbelfeldern 
verstecken, möchten sich die 
teilnehmenden Geschäfte zu-
sätzlich mit einer kleinen Auf-
merksamkeit bei Ihren Kundin-
nen und Kunden bedanken. 
Alle vollständig ausgefüllten Lo-
se nehmen an der Ziehung der 

Hauptpreise teil. Die persönli-
chen Daten der Teilnehmer wer-
den dabei ausschließlich zu 
Verlosungszwecken verwendet 
und anschließend vernichtet. 
Bitte beachten Sie hierzu die 
Hinweise zum Datenschutz und 
die Informationspflichten nach 
Art. 13 DSGVO unter www.stadt-
marketing-memmingen.de. 

Diese Memminger
Geschäfte machen mit

Weitere Informationen rund 
ums Memminger Weihnachts-
Wichteln sowie alle teilneh-
menden Geschäfte finden Sie 
auf www.stadtmarketing-mem- 
mingen.de oder auf Facebook.

Achten Sie beim Stadftbummel 
auf dieses Zeichen: 

Memminger WeihnachtsWichteln 2022 
99.000 Mal gewinnen beim Einkauf im Advent

www.stadtmarketing-memmingen.de
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RubbelnRubbeln
undund

GewinnenGewinnen

GewinneGewinne
im Gesamtwert von im Gesamtwert von 

über 250.000 €über 250.000 €
Hauptgewinn:
Mitsubishi
Space Star
Select 1.2*

9999..000000
WeihnachtsWichtelnWeihnachtsWichteln

Überraschungsmomente &Überraschungsmomente &
attraktive Hauptgewinne!attraktive Hauptgewinne!
Vom 25. November bis 24. Dezember 2022Vom 25. November bis 24. Dezember 2022

MEMMINGER         20222022

*Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2017/1151 Space Star Select 1.2 Benziner 
52 kW (71 PS) 5-Gang Kraftstoffverbrauch (l/100 km) innerorts 5,4; außerorts 4,0; 
kombiniert 4,5. CO₂-Emission (g/km) kombiniert 104. Effizienzklasse C. Space Star 
Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert 4,7–4,5. CO₂-Emission (g/km) kombiniert 
108–104. Effizienzklasse C. Die Werte wurden entsprechend neuem WLTP-Zyklus er-
mittelt und auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet. Hinweis: Die Kfz-
Steuer wird auf Basis der WLTP-Werte berechnet.

Anzeige

Gewürzplätzchenmit Honig
Zutaten
150g Vollkornmehl
1 TL Nelkenpulver
½ TL gemahlener 
Ingwer
½ TL Zimt
½ TL 
Weinstein-Backpulver
125g Butter
75g flüssiger Honig
2 TL Butter für die Bleche
25g Mandelblättchen
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Alle Jahre wieder
                           Weihnachtsbäckerei mit der AOK

Scannen & Ausstecherle 

und AOK-Weihnachts-

Rezeptheft sichern …

Zubereitung 

Das Mehl mit den Gewürzen 
und dem Backpulver mischen 
und in eine Schüssel sieben. 
In einer zweiten Schüssel die 
Butter und den Honig verrüh-
ren. Das Mehl in zwei Portio-
nen zufügen und gut unter-
mischen. Wenn der Teig zu 
trocken ist, etwas Wasser zu-
fügen. Den Teig zu einer Ku-
gel formen, auf leicht bemehl-
ter Arbeitsfläche gut durch-
kneten, dann wieder zu einer 
Kugel formen. In Klarsichtfo-
lie wickeln und 2 Stunden im 
Kühlschrank ruhen lassen.
Den Backofen auf 200°C vor-
heizen. 2 Backbleche mit Alu-
folie auslegen und mit je 1 TL 
flüssiger Butter bestreichen. 
Den Teig auf leicht bemehlter 
Arbeitsfläche etwa ½ cm dick 
ausrollen und beliebige Figu-

ren ausschneiden oder –ste-
chen. Die Plätzchen 5 – 7 Minu-
ten backen, bis sie goldbraun 
sind. Auf einem Kuchengitter 
abkühlen lassen.

Tipp
Plätzchen nach dem Backen 
immer direkt vom Blech neh-
men (auf ein Kuchengitter oder 
Papier). Ansonsten backen sie 
auf dem heißen Blech noch 
nach und werden auf der Un-
terseite dunkel. Für ein opti-
males Ergebnis ebenfalls nur 
kühle Bleche mit Teig belegen.
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Anzeige

Das perfekte Geschenk!

LOKALE23Ihr Rabattcode:

Jetzt zugreifen auf gutscheinbuch.de

Ihr 

Jetzt zugreifen auf 

Sonderpreis
+ versandkostenfrei23,€

90 statt44,€
90

VMG, Vertriebs-Marketing-Gesellschaft mbH, Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms

Der Gutscheinbuch.de Schlem-
merblock bringt Vielfalt unter 
den Weihnachtsbaum: Mit sei-
nen breitgefächerten Angeboten 
aus Gastronomie und Freizeit ist 
er das ideale Geschenk zum Fest 
und regt Genießer, Freizeitfans 
und Wellnessliebhaber zur Ent-
deckung ihrer Region nach dem 
Motto „2 x genießen – 1 x zah-
len“ an.

Liebe verschenken – 
ein Lächeln auf die 
Gesichter zaubern

„Durch unseren Schlemmerblock 
muss niemand auf Genuss ver-
zichten. Die zahlreichen Restau- 
rants, Lokale und Cafés, die sich 
im Schlemmerblock befinden, 
bieten eine große Auswahl. Mit 
den Liebsten durch die Stadt 
schlendern und in einem stilvoll 
eingerichteten Restaurant ein-
kehren – was gibt es Schöneres? 
Die Winterzeit ist auch die Zeit der 
Entspannung. In einer der zahlrei-
chen Thermen, Salzgrotten und 
Wellnessbäder besteht die Mög-
lichkeit, dem Stress des Alltags zu 
entfliehen und es sich gutgehen 
zu lassen. Viel zu oft vergessen 
wir, abzuschalten und innezuhal-
ten“, so Barbara Schwind, Assis-
tentin der Geschäftsführung und 
Prokuristin der VMG, Vertriebs-
Marketing-Gesellschaft mbH.

Ihrer Meinung nach sei es gerade 
in einer sich immer schneller dre-

henden Welt mit zahlreichen Her-
ausforderungen wichtig, das Zwi- 
schenmenschliche nicht zu ver-
gessen und Zeit mit den Lieblings- 
menschen zu verbringen. Und 
Schwinds größter Wunsch? „Dass 
wieder mehr Liebe auf der Erde 
einkehrt. Dafür können alle im 
Kleinen etwas tun und ihren Mit-
menschen ein Lächeln schenken“, 
so die 43-Jährige abschließend.

Das simple 2:1-Prinzip 
des Marktführers

Zu zweit in einem der teilneh-
menden Restaurants gibt es das 
zweite, wertgleiche oder günsti- 
gere Hauptgericht gratis. Auf Früh- 
stück/Brunch, Buffets, Cocktails 
und weitere Bereiche lässt sich 
das Angebot bei zahlreichen Gut-
scheinen anwenden. Oftmals gibt 
es auch für die Lieferung des Es-
sens oder die Abholung einen Ra-
batt. Doch im Schlemmerblock 
befinden sich nicht nur Gutschei-
ne für Restaurants und Cafés. 
Ebenso können Kinos, Freizeit-
parks, Bäder und Sportveranstal-

tungen besucht werden.

Noch mehr Genuss mit 
dem Gutscheinbuch+Code

In jedem Gutscheinbuch.de Schlem- 
merblock wartet außerdem ein 
zusätzliches Geschenk: Der Gut- 
scheinbuch+Code gewährt Zu-
griff auf über 6.000 weitere kos-
tenlose Online-Coupons mit 2:1- 
Angeboten bundesweit. Somit ist 
er stets der optimale Begleiter – 
auch für den nächsten Urlaub in 
Deutschland.

Der Gutscheinbuch.de Schlem-
merblock 2023 ist mit dem Code 
LOKALE23 zum Sonderpreis für 
nur 23,90 € (UVP 44,90 €) erhält-
lich. Ab einem bestellten Exemp-
lar erfolgt die Lieferung versand-
kostenfrei. Der Code kann sowohl 
bei telefonischen (Hotline: 0800-
8585085, kostenfrei aus allen dt. 
Netzen), als auch Online-Bestel-
lungen (www.gutscheinbuch.de) 
angegeben werden. Der Schlem-
merblock 2023 ist ab Erscheinen 
bis zum 01.12.2023 gültig.

Genussvoll durch 
den Winter 

mit dem unverzichtbaren Begleiter

Passt in jede Tasche: Der Gutscheinbuch.de Schlemmerblock im neuen, handlichen 
Pocketformat.                        Foto: gutscheinbuch.de

Memmingen (dl). Der Kreisver-
band der Katholischen Arbeit-
nehmer-Bewegung (KAB) lädt 
zur Mitmach-Aktion „Umgekehr-
ter Adventskalender“ ein. Von 
diesem Kalender nehmen Sie 
nicht jeden Tag etwas heraus, 
sondern legen jeden Tag etwas 
hinein.

Ob Altersarmut, Arbeitslosigkeit 
oder Wohnungslosigkeit, Krank-
heit oder Menschen mit Handi-
cap, es gibt viele Gründe, warum 
Menschen hilfsbedürftig wer-
den. 
Der KAB Verband veranstaltet für 

diese Menschen die Aktion „Um-
gekehrter Adventskalender“.  
Teilnehmer erhalten Taschen, die 
sie vom 01.12. bis zum 18.12. je-
den Tag mit einer Sache für den 
täglichen Gebrauch füllen kön-
nen. Am 19. und 20.12. kann man 
den „gefüllten Adventskalender“ 
beim Büro der KAB, Waldhornstr. 
20, 87700 Memmingen abgeben. 
Der KAB Kreisverband bringt die 
gepackten Kisten dann zu Tafel-
Läden in der Umgebung. 

Anmeldung und Infos: Telefon 
08331 82894 oder E-Mail buero.
memmingen@kab-augsburg.org

Umgekehrter 
Adventskalender

Jeden Tag im Advent eine gute Tat 

Hinter jedem Türchen verbirgt sich eine gute Tat, um bedürftigen Menschen zu hel-
fen.       Foto: pixabay/Pixaline

Alle Neuigkeiten in und um Memmingen 
erfahren Sie unter lokale-mm.de

Alle Jahre wieder
                           Weihnachtsbäckerei mit der AOK
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wünscht Ihnen ein schönes

Weihnachtsfest voller  Überraschungen!

wünscht Ihnen ein schönes

Weihnachtsfest 

2  x Gutscheine 
je 25,– Euro

Brommler
1 x 25 Euro 

Einkaufsgutschein

4 x 25 Euro 
Gutschein

5 x 
Best off-Pakete

5 x 
Massage und 

Heißluft

1 x
Rutschauto
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2 x 2x2  Stunden 
Eintritt in die 

Badewelt

3 x 
Überraschungs-

rucksack

Der Lokale GabentischDer Lokale Gabentisch

1 x Führung inkl. 
Verkostung für 
10 Personen

2 Flaschen 
Wein + ein 25 € 

Gutschein

4 Wochen 
H³O-Training 
inkl. T-Shirt

 
 1 x 25 Euro 

Einkaufsgutschein

3 x 50,– Euro
Reisegutschein

(bei Buchung einer Reise)

3 x 
Schönheits/
Pflege-Set

 4 x Einkaufs-
Gutschein im 

Wert von 
je 25,– Euro

2 x 
Gutschein
á 30,– Euro

1 x BMW 
Baby-Racer
weiß/pink

2 x Fanpaket
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wünscht Ihnen ein schönes

Weihnachtsfest voller  Überraschungen!

wünscht Ihnen ein schönes

Weihnachtsfest 

2 x 
Schlemmerblock

5 x
Kinospaß 
für Zwei 

5 x 25,– Euro 
Einkaufs-
gutschein

2 x 25,– Euro 
Einkaufsgutschein

Memmingen (rad). Liebe Leserinnen 
und Leser, auch heuer sind unsere Le-
bensumstände noch nicht wieder völ-
lig „normal“ – so wie wir es vor Coro-
na gewohnt waren. Den beliebten und 
schon traditionellen „Lokalen Gaben-
tisch“ haben wir für Sie trotzdem wie-
der reichlich und attraktiv gedeckt, 
mittlerweile schon zum 15. Male. 
Spielen Sie doch einfach mit, viel-
leicht gibt’s ja noch ein kleines Extra- 
Geschenk für Sie oder Ihre Lieben zum 
Fest. 

Sie kennen es ja, wir wollen von Ihnen 
etwas wissen. Blättern Sie durch un-
ser Magazin und zählen Sie, wie viele 

Leuchtsterne unsere Grafikerin in die- 
ser Ausgabe versteckt hat, sie können 
unterschiedliche Größen haben! Sind 
es     a) 9   b) 10  c) 11

Auf dieser Seite finden Sie einen der 
Leuchtsterne als Beispiel, dieser zählt 
aber NICHT dazu. 
Nun aber an die „Arbeit“ – blättern 
Sie durch diese Ausgabe, suchen Sie 
die Leuchtsterne und schicken Sie uns 
die Lösung per Postkarte oder E-Mail 
(bis spätestens Montag, 12. Dezember 
2022) oder rufen Sie uns am Mittwoch, 
14. Dezember 2022, zwischen 14 und 
16 Uhr unter der Telefonnummer 08331 
9275088 an. 

Ob postalisch, per Mail oder per Tele-
fon, wir benötigen neben der richtigen 
Lösung Ihren Namen und ganz wich-
tig – Ihre Telefonnummer sowie Ihren 
Wunschgewinn. Den können wir aller-
dings nicht garantieren.
Die Gewinner werden bis spätestens 
Donnerstag, 15. Dezember 2022, be-
nachrichtigt. Die Gewinne können 
dann am Freitag, 16. Dezember 2022, 
im Laufe des Tages abgeholt werden.
Viel Glück und viel Spaß beim Zählen.

Schicken Sie Ihre Postkarte an folgende 
Adresse: DIE LOKALE, 
In der Neuen Welt 10, 87700 Memmingen.
Oder senden Sie uns die Lösung per 

E-Mail an info@lokale-mm.de
Einsendeschluss für Postkarten und 
Mails ist der 12. Dezember 2022
Gewinn-Hotline am 14. Dezember 
2022 zwischen 14 und 16 Uhr: 
Telefon 08331 9275088

Und ganz wichtig: Absender und die 
Telefonnummer bitte mit angeben
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir möchten mit unseren Gewinnspielen keine 
Adressen sammeln und unterstreichen, dass bei 
uns auch wirklich gewonnen wird. Daher werden 
die Gewinner telefonisch benachrichtigt und und 
unter Umständen namentlich sowie mit Foto in 
der nächsten Ausgabe bekannt gegeben. Wir hof-
fen, dafür Ihr Einverständnis zu erhalten und wer-
den dies bei der Gewinnübergabe auch schriftlich 
dokumentieren.

 Gemeinde 
Memmingerberg

2 x 
Chroniken

Memmingerberg

2 x 2x4 Stunden 
inkl. Sauna

Memminger
Brauerei 

2 x 2 Kästen 
Weihnachtsbier

2 x 25 Euro Tank-/
Einkaufsgutschein 1 x 

Weihnachtsbaum

3 x 25 Euro
Gutschein 

Willkommen zum „Lokalen Gabentisch“
Wir wünschen viel Glück beim diesjährigen Gewinnspiel

1 x 2 Karten 
für  Heinz Erhardt 

Revue am 
Silvesterabend

1 x Fanpaket

5 x 25,– Euro 
Einkaufs-
gutschein
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Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

Das richtige Geschenk für 

Weihnachten!  Wir sind 
immer für Sie da!

Memmingen (sg). Nach einem 
erfolgreichen Radsommer wur-
den ausgewählte Radfahrer im 
Rathaus geehrt. Bayernweit 
hat Memmingen den Wettbe-
werb Stadtradeln als drittbes-
te Kommune abgeschlossen. 
Um Memmingen für Radfahrer 
noch attraktiver zu machen, 
haben zudem 400 Memmin-
ger beim Radentscheid unter-
schrieben. 

Stadtradeln ist ein bundeswei-
ter Wettbewerb, bei dem es da-
rum geht, 21 Tage lang mög-
lichst viele Alltagswege klima-
freundlich mit dem Fahrrad 
zurückzulegen. Ziel ist es Koh-
lendioxid-Emissionen vermei-
den und den Radverkehr zu för-
dern.  

Memmingen machte dieses 
Jahr mit guter Beteiligung er-
neut beim Stadtradeln mit. 
Bürger, Schulen, Teams, der 
Oberbürgermeister und weite-
re Parlamentarier setzten sich 
für das Klima auf’s Fahrrad. Ge-

Memmingens Radfahrer 
vorne mit dabei 

Erfolgreiche Aktionen für mehr Radverkehr 

meinsam wurden 235.518 Kilo-
meter geradelt und 36 Tonnen 
CO2 eingespart. Damit liegt 
Memmingen auf Platz 231 von 
2.472 Kommunen und auf Platz 
3 von 159 Kommunen in Bay-
ern. Im Vorjahr war Memmin-
gen noch auf Platz 12. 

Das Volksbegehren Radentscheid 

fordert ein bayerisches Radge-
setz. Rund 100.000 Menschen 
in Bayern haben den Radent-
scheid unterzeichnet, um den 
Rahmen für eine echte Radver-
kehrsförderung im Freistaat zu 
schaffen. In Memmingen sind 
400 Unterschriften eingegan-
gen. 2023 soll das Volksbegeh-
ren stattfinden. 

Ehrung der Stadtradler (von links): Uwe Stetter, Team DJ, Schulteam, Alexandra Hart-
ge (Stadt Memmingen), Oberbügermeister Schilder, Urs Keil (Stadt Memmingen). 
        Foto: Svenja Gropper

Memmingen (sg). Die VR-Bank 
Memmingen hat jetzt Richt-
fest am neuen Gebäude in 
Memmingerberg gefeiert. Dort 
sollen bis Ende 2023 die neu-
en Büro- und Geschäftsge-
bäude fertig gestellt und dann 
die Hauptverwaltung unterge-
bracht sein.

An der neuen Ortskante Mem-
mingerberg entstehen barrie-
refreie Praxis-, Büro- und Ein-
zelhandelsflächen sowie ei-
ne Tiefgarage und oberirdische 
Stellplätze mit der VR-Bank 
Memmingen eG als Bauherr. 
Bis Ende 2023 sollen die Bauar-
beiten komplett abgeschlossen 
sein. „Wir sorgen dafür, dass wir 
das feiern, was wir tun“, so Jan 
Wanner, Vorstand der VR-Bank 
Memmingen. Er zeigte sich 
dankbar für die Unterstützung 
regionaler Firmen und Partner, 

Richtfest am 
neuen VR-Gebäude 
Fertigstellung Ende 2023 in Memmingerberg

um diesen Bau zu bewältigen. 
Begleitet wird das Bauvorha-
ben unter anderem vom Archi-
tektenbüro Fischer Architekten 
GmbH, von der Firma Max Wild 

GmbH und der Bietergemein-
schaft aus den beiden regiona-
len Unternehmen Kutter GmbH 
& Co. KG und Josef Hebel GmbH 
& Co. KG.

Jan Wanner, Vorstand der VR Bank Memmingen eG.     Foto: Svenja Gropper

seit über 
20 Jahren das

Zahlungsmittel
schlechthin in 
Memmingen!

seit über Adler-Münzen …

adler-apotheke-mm.de
adler-apotheke-mm@t-online.de
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(dl). Bauchspeicheldrüsenkrebs 
ist oft ein Todesurteil. Doch die 
Geschichte von Tomas I. aus Mün-
chen macht Mut: Nach acht Herz-
infarkten hat der 63-Jährige nun 
auch diesen Krebs besiegt – dank 
einer spektakulären OP am Uni-
versitätsklinikum rechts der Isar.

Wenn man ihn nach seinem Be-
finden fragt, dann sagt Tomas I. 
erst mal nur zwei Worte: „Ich le-
be!“ Denn schon das ist ein klei-
nes Wunder. Acht Herzinfarkte 
hat der 63-Jährige überstanden – 
und jüngst auch den Krebs be-
siegt. In einer aufwändigen Ope- 
ration entfernten ihm Spezialisten 
am Klinikum rechts der Isar der 
Technischen Universität München 
ein Karzinom an der Bauchspei-
cheldrüse. Bisher zeigen alle Nach-
untersuchungen: Der Krebs ist tat-
sächlich verschwunden.
Zugegeben, den Tod hat der gebür-
tige Argentinier schon seit Jahren 
vor Augen. Bereits 2015 beschloss 
er: „Wenn ich sterben muss, will 
ich am Strand sterben“ – da hatte 
er gerade Herzinfarkt Nummer vier 
hinter sich. Kurz darauf brach er 
seine Zelte in Deutschland ab, zog 
nach Mallorca. Nach vier weiteren 
Herzinfarkten lag er dort schließ-
lich mehr als zwei Wochen im Ko-
ma – und wachte wieder auf. „Die 
wollen mich wohl weder oben, 
noch unten“, sagt Tomas I. heu-
te mit einem gewissen Galgenhu-

mor. Nach Herzinfarkt Nummer 
acht holten ihn jedenfalls seine er-
wachsenen Kinder wieder zurück 
nach München, wo im Deutschen 
Herzzentrum Experten herausfan-
den, dass sein Herz gerade noch 
acht Prozent Pumpleistung er-
reicht. Tomas I. sollte nun ein neu-
es Herz transplantiert bekommen. 
Doch am 19. Dezember 2019 kam 
alles anders: Bei der Untersuchung 
zur Listung der Herztransplantati-
on wurde das Pankreaskarzinom 
entdeckt. Bauchspeicheldrüsen-
krebs. „Man hat mir gesagt, dass 
eine Herztransplantation nicht 
möglich sei, da Krebspatienten 
nicht transplantiert werden. Eine 
Krebs-OP würde ich nicht überle-

ben, ich hätte nicht mehr als vier 
Monate“, erzählt Tomas I. „Das hat 
mich umgehauen. Ich habe wo-
chenlang nur geweint.“ 
Doch dann, Mitte Januar 2020, las 
er in einem US-Magazin einen Be-
richt: „Dort stand, dass Profes-
sor Helmut Friess vom Universi-
tätsklinikum rechts der Isar einer 
der zehn besten Viszeralchirurgen 
weltweit ist“, erzählt Tomas I. Er 
nahm Kontakt auf und bekam so-
fort einen Termin.
Trotz der minimalen Pumpleistung 
seines Herzens bekam Tomas I. 
dort grünes Licht für eine OP. „Die 
Ärzte haben mir damals gesagt, 
es müssten vier Voraussetzungen 
erfüllt sein: Neben guten Chirur-

„Ich lebe“
Leben trotz Bauchspeicheldrüsenkrebs

„Der argentinische Bulle“: Tomas I. hat früher als Grillmeister große Gesellschaf-
ten in ganz Europa bekocht und war in München als Chefkellner tätig. Heute kann 
er nicht mehr arbeiten, ist auf Grundsicherung und Pflegehilfe angewiesen. Ein 
schwerkranker Mann, der täglich Dutzende Tabletten schlucken muss, zum Diabeti-
ker wurde und nur kurze Spaziergänge mit seinem Rollator und dem geliebten Gol-
den Retriever Caruso unternehmen kann. Doch sein Lebensmut ist ungebrochen. Er 
klagt nicht über die zahllosen Einschränkungen, die ihm sein Körper zumutet, son-
dern ist dankbar für das, was noch geht.                        Foto: privat

gie- und Anästhesie-Teams, die es 
am Klinikum rechts der Isar gibt, 
bräuchte ich ein bisschen Glück 
und einen starken Lebenswillen.“ 
Und den, so fügt er mit seiner kräf-
tigen, sonoren Stimme hinzu, „den 
habe ich! Nach dem Gespräch ha-
be ich nur gesagt: Okay, wo unter-
schreibe ich?“
Ein Problem aber gab es: Norma- 
lerweise geht einer Pankreaskrebs- 
OP eine Chemotherapie voraus. 
„Aber die Ärzte haben gesagt, 
das würde ich mit meinem Herz 
nicht überstehen, auch wenn es 
eine sehr milde Chemo wäre.“ 
Also entschieden sich die Medi-
ziner, den Eingriff ohne vorherige 
Chemo zu wagen. „Herr I. war ein 
Hochrisikopatient“, sagt Prof. Hel-
mut Friess, Direktor der Klinik und 
Poliklinik für Chirurgie am Uni-
versitätsklinikum rechts der Isar. 
„Dass er mit einem derart vorge-
schädigten Herz überhaupt an der 
Bauchspeicheldrüse operiert wer-
den konnte, war nur in einem Set-
ting wie hier bei uns möglich: mit 
sehr erfahrenen Chirurginnen und 
Chirurgen, einer ganz speziellen 
Narkose und perfekter interdiszip-
linärer Betreuung vor und nach der 
OP.“ Auf die Chemotherapie zu ver-
zichten, sei auch deshalb möglich 
gewesen, weil der Krebs in einem 
frühen Stadium entdeckt worden 
sei. 
Am 5. März 2020, einen Tag vor 
dem OP-Termin, brachten seine er-

wachsenen Kinder Tomas I. ins Kli-
nikum. Zehneinhalb Stunden lag er 
tags darauf auf dem Operations-
tisch. „Es gab immer wieder Un-
terbrechungen, weil das entnom- 
mene Gewebe untersucht werden 
musste“, erzählt er. Die Ärzte woll-
ten nicht die ganze Bauchspeichel-
drüse entfernen. Sie haben sich 
Stück für Stück vorgearbeitet, bis 
sie sicher waren, kein vom Krebs 
befallenes Gewebe mehr zurück-
zulassen. Inzwischen hat Tomas I. 
auch eine Herz-OP hinter sich; in 
sein Herz wurde eine Pumpe im-
plantiert, die das Organ unter-
stützt. 
In den vergangenen 30 Monaten 
sind alle Kontrollen ohne einen 
neuen Krebsbefund geblieben. To-
mas I. hat sich dafür entschieden, 
der Krankheit zu trotzen – gera-
de, weil jede Statistik gegen ihn 
spricht. „Meine onkologische Psy-
chologin hat gesagt, dass sie noch 
nie im Leben einen Patienten wie 
mich gesehen hat“, erzählt er. Ein 
Lob, das er gern zurückgibt: „Hut 
ab vor dem ganzen Team im rechts 
der Isar. Die sind wirklich einmalig.“
An Weihnachten wird er wieder 
einmal auf der Station M2a vorbei-
schauen, wo sie ihn den „argenti-
nischen Bullen“ nennen. „Denen 
bringe ich dann immer einen rie-
sigen Dankeschön-Korb vorbei“, 
sagt Tomas I. und lacht. Es wird ein 
Zeichen der Dankbarkeit sein und 
zugleich ein Statement: „Ich lebe!“

v. l. n. r.: Prof. Dr. Dr. Ihsan Ekin Demir, Leiter Arbeitsgruppe Pankreatische Neuro-
pathie und Schmerz der Klinik und Poliklinik für Chirurgie des Uniklinikums rechts 
der Isar der Technischen Universität München, Frau Andrea Ziller, AdP e. V. (Arbeits-
kreis der Pankreatektomierten), Univ.-Prof. Dr. Maximilian Reichert, Oberarzt und Ar-
beitsgruppenleiter translationale Pankreaskarzinomforschung, Klinik und Poliklinik 
für Innere Medizin II des Uniklinikums rechts der Isar der Technischen Universität 
München, Univ.-Prof. Dr. Helmut Friess, Direktor Klinik und Poliklinik für Chirurgie 
des Uniklinikums rechts der Isar der Technischen Universität München, Vorsitzen-
der des Wissenschaftlichen Beirats des AdP e. V., Diätassistent/Ernährungsberatung 
Tim Hafner, Klinik und Poliklinik für Chirurgie des Uniklinikums rechts der Isar der 
Technischen Universität München.   Foto: Kathrin Czoppelt

(dl). Bauchspeicheldrüsenkrebs 
ist ein besonders aggressiver 
Krebs. „Doch es gibt Hoffnung“, 
sagt Prof. Dr. Helmut Friess, Di-
rektor der Klinik und Poliklinik 
für Chirurgie am Universitätskli-
nikum rechts der Isar. Seine Bot-
schaft zum Weltpankreaskrebs-
tag am 17. November lautete: 
„Wer heute die Diagnose Pank-
reaskrebs bekommt, sollte nicht 
gleich den Lebensmut verlieren.“ 

Vier von zehn Operierten leben 
mittlerweile länger als fünf Jahre. 
Und je früher der Krebs entdeckt 
wird, umso besser sind die Chan-
cen. Vorsorgemaßnahmen seien 
dabei das A und O. Das Klinikum 
rechts der Isar der Technischen 
Universität München beteiligte 
sich mit einer Hotline und einem 
Informationsstand – besetzt mit 
ExpertInnen – am diesjährigen 

Weltpankreaskrebstag, der heuer 
unter dem Motto „Annehmen – 
Bewältigen – Perspektiven“ stand. 

Frühzeitig und richtig 
auf Symptome reagieren

Den Kampf gegen die heimtü-
ckische Erkrankung führen die 
MedizinerInnen an zwei Fron-
ten: Zum einen wollen sie Ärz-
te wie PatientInnen für das The-
ma sensibilisieren, damit der 
Krebs in einem möglichst frühen 
Stadium erkannt wird – dies 
steigert die Chancen der Betrof- 
fenen enorm. Zum anderen soll 
der Weltpankreaskrebstag ein Sig- 
nal setzen, damit die Forschung 
nach neuen Therapieansätzen 
und Medikamenten künftig stär- 
ker forciert wird, denn Progno-
sen zufolge soll diese Krebs- 
art bereits im Jahr 2030 an die 

zweite Stelle der häufigsten Todes-
ursachen bei Tumorerkrankungen 
vorrücken.
„Man muss auf die Symptome 
frühzeitig und richtig reagieren“, 

sagt Prof. Friess. Die meisten Pa-
tientInnen würden zunächst über 
unspezifische Oberbauchschmer-
zen oder Rückenschmerzen kla-
gen. Die Betroffenen würden 

Hoffnung bei Bauchspeicheldrüsenkrebs
Großes Interesse am 9. Weltpankreaskrebstag

dann erst mal zum Orthopäden 
geschickt, oder der behandelnde 
Arzt vermutet eine Magenver-
stimmung und verordne etwas 
gegen Magensäure. „Dabei geht 
wertvolle Zeit verloren. Man muss 
bei diesen unspezifischen Symp-
tomen einfach auch an den 
Bauchspeicheldrüsenkrebs den-
ken, vor allem bei Betroffenen ab 
dem 60. Lebensjahr“, mahnt Prof. 
Friess.
Auf dem Infostand und der Hot-
line konnten zahlreiche Menschen 
erreicht und weiter zu diesem 
wichtigen Thema aufklärt werden.
Die Stiftung Chirurgie TU Mün-
chen fördert seit vielen Jahren ak-
tiv die Pankreaskrebsforschung.
Lesen Sie das ganze Interview mit 
Prof. Dr. Helmut Friess unter htt-
ps://www.lokale-mm.de/news/
hoffnung-bei-bauchspeicheldrü-
senkrebs-ja/ 
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Nissan ARIYA Evolve Pack, 63 kWh, max. 160 kW (218 PS), Elektromotor: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 17,8–17,6; CO₂-Emissionen kombiniert: 0 g/
km. Nissan ARIYA: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 19,5–17,6; CO₂-Emissionen kombiniert: 0 g/km. Dieses Fahrzeug wurde den EU-Vorschriften ent-
sprechend nach dem realitätsnäheren WLTP-Prüfverfahren homologiert. NEFZ-Werte liegen für dieses Fahrzeug deswegen nicht vor.
¹Nissan ARIYA Evolve Pack, 63 kWh, max. 160 kW (218 PS), Elektromotor: Fahrzeugpreis: € 53.813,–, inkl. € 2.678,– Nissan Elektrobonus auf die unverbindliche Preisemp-
fehlung, zzgl. € 790,– Überführungkosten. Leasingsonderzahlung € 4.500,– (Leasingsonderzahlung kann mit der Innovationsprämie in Höhe von derzeit € 6.000,– ver-
rechnet werden*), Laufzeit 48 Monate (48 Monate à € 529,–), 40.000 km Gesamtlaufleistung, Gesamtbetrag inkl. Überführungskosten € 26.182,–, Gesamtbetrag inkl. 
Leasingsonderzahlung und Überführungskosten € 30.682,–. Ein Angebot von Nissan Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutsch-
land, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Ein Angebot für Privatkunden. Ein Angebot für Kunden mit Mitgliedschaft beim ADAC. Nur gültig für Kaufverträge bis zum 31.12.22. 
*Die staatliche Innovationsprämie von € 6.000,– (gilt nur bei Zulassung bis zum 31.12.22) ist eine vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA), www.BAFA.
de gewährte Prämie und kann unter Beachtung der Förderbedingungen beantragt werden. Die Auszahlung des Anteils des BAFA erfolgt erst nach positivem Bescheid 
des von Ihnen gestellten Antrags. Aufgrund der aktuellen Liefersituation kann die BMWK-Förderung zum Zeitpunkt der Lieferung bereits ausgelaufen sein. Kein Rechts-
anspruch. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionsangeboten von Nissan. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Der neue Nissan ARIYA

Jetzt leasen 
ab € 529,– mtl.¹ 
mit € 986,– Kundenvorteil 
für ADAC-Mitglieder

Wer sagt, man könne nicht heute
das e-Auto von morgen fahren?

Autohaus Rabus e.K. 
Schumacherring 2 • 87700 Memmingen
Tel.: 0 83 31/75 09 00
www.autohaus-rabus.de
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QR-Code
scannen

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160
www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

TrauerHilfe HÄNSELER
Bestattungen & Vorsorge

Markt Rettenbach 
Mindelheimer Str. 5

Tel. 08392 - 93 49 98 2
www.TrauerHilfe-MN.de

Würdevolle Begleitung im Trauerfall

Kochendörfer
Versicherungsmakler GmbH
Waldhornstraße 12 · 87700 Memmingen
Telefon 0 83 31/8 38 80 · Fax 0 83 31/83 88 44

info@kochendoerfer-versicherungen.de
www.kochendoerfer-versicherungen.de

Kochendörfer
Versicherungsmakler GmbH
Waldhornstraße 12 · 87700 Memmingen
Telefon 0 83 31/8 38 80 · Fax 0 83 31/83 88 44

info@kochendoerfer-versicherungen.de
www.kochendoerfer-versicherungen.de
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Ochsenhausen 
Geniale Doppelhaushälfte mit Garage und Stellplatz 

 

 144,20 m² Wohnfläche + Hobbyraum im Untergeschoss 

 561,50 m² Grundstück mit herrlichem Garten 

 2011 kernsaniert, schicke Einbauküche, großes Familienbad 

 Echtholzparkett, effizienter Kachelofen, Terrasse und Balkon 

 B, 105 kWh, Erdgas/Solar, 1978, D 

 490.000,00 € 

 
 

S Immobilien BC 

Ein Unternehmen der Kreissparkasse Biberach 

 

 

Markus Weber 

Immobilienberater 

Tel. 07351 570-5158 

www.immo-bc.de 

Memminger Straße 15 87746 Erkheim
Telefon 08336/22097-0 info@rothenaicher-tools.de

www.rothenaicher-tools.de

Schneidwerkzeuge
Rothenaicher Tools GmbH

Memmingen (sg). Vor kurzem 
eröffnete Oberbürgermeister 
Manfred Schilder ganz offi-
ziell die Skateanlage im Stadt-
park Neue Welt. Der Umbau ist 
schon einige Zeit abgeschlos-
sen und junge und alte Skate-
Fans waren bereits auf der gut 
besuchten Anlage unterwegs.

Die Erneuerung der Skateanlage 
im Stadtpark Neue Welt ist ein 
Projekt, das in enger Absprache 
und Zusammenarbeit zwischen 
Nutzern, der Stadt Memmin-
gen und der Firma Schneestern 
aus Durach gestaltet wurde. Die 
Stadt Memmingen investierte 
120.000 Euro. Wegweisend bei 
der Gestaltung war auch der Ju-

Bad Grönenbach (sg). Den Tag 
der offenen Tür im Kinderhos-
piz St. Nikolaus in Bad Grönen-
bach haben viele Besucher ge-
nutzt, um unter anderem auch 
das im März dieses Jahres fertig 
gestellte Haus der Begegnung 
kennen zu lernen.

Zum zweiten Mal fand dieses 
Jahr ein gut besuchter Tag der 
offenen Tür im Kinderhospiz 
St. Nikolaus in Bad Grönenbach 
statt. Pflegekräfte führten durch 
das stationäre Kinderhospiz. 
Beim Betreten fällt sofort auf: 
Das Kinderhospiz ist bunt, fa-
miliär und bietet eine vertraute, 
heimelige Atmosphäre. Im Fo-
kus ist die Familie, die auf einem 
oft langjährigen Weg der Erkran-
kung begleitet wird. Eindrucks-
voll sind die bunten Fahnen, die 
den Flur säumen. Sie wurden 
von den Familien selbstgenäht 
und tragen Namen, Geburtstag 
und zum Kind passende Sym-
bole. Stirbt ein Kind, kommt die 

gendreferent Bastian Dörr, der 
in der Freizeit selbst auch Nutzer 
der Skateanlage ist. Nun wurde 
der Skaterpark von Oberbürger-

Fahne mit einem Abschiedsritual 
in den Fahnengarten und ist dort 
Wind und Wetter, dem Kreislauf 
der Natur, ausgesetzt. Dieser 
Fahnengarten ist zugleich Erin-
nerungsort für Familien, die sich 
auch nach dem Tod des Kindes 
jährlich zu einer Erinnerungsfei-
er treffen. 

Das gegenüberliegende Haus der 
Begegnung wurde im März 2022 

meister Manfred Schilder offizi-
ell eröffnet – „eine tolle Anlage, 
die ja eigentlich schon in Betrieb 
ist“, so Schilder.

fertig gestellt. Es gehört wie das 
Kinderhospiz St. Nikolaus zum 
Süddeutschen Kinderhospiz-Zen-
trum. Dort gibt es u. a. Seminar-
räume, eine Kreativ-Werkstatt 
und einen Turnraum. In dem 
Haus der Begegnung finden Tref-
fen für Geschwistergruppen und 
Trauergruppen für verwaiste El-
tern sowie Ausbildungen zur eh-
renamtlichen Kinderhospizbe-
gleitung statt.

Da schlagen die 
Skater-Herzen höher

Neu gestaltete Skate-Anlage im Stadtpark nun auch offiziell eröffnet

Mitten im Ort – 
mitten im Leben 
Kinderhospiz St. Nikolaus gibt Einblicke 

Bei der Eröffnung. Von links: Bastian Dörr, Bürgermeister Dr. Hans-Martin Steiger, 
Manfred Schilder, Tobias Wassermann, Luca Fröhlich, Michael Koch, Garten- und 
Friedhofsamt.        Foto: Svenja Gropper

Die Mitte im Abschiedsraum des Kinderhospizes: Gemeinschaft tröstet. 
         Foto: Svenja Gropper

 Fröhliche 
 Weihnachten …
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Vermietung von 

• Bürofl ächen 

• Produktionsfl ächen 

• Lagerfl ächen

Haußmann Verpachtungs-GbR
Benninger Straße 72 · 87700 Memmingen
Mobil:  +49 (0) 151 12 50 94 96

Mail: info@gewerbepark-haussmann.de
Web: www.gewerbepark-haussmann.de

Wir wünschen frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Memmingen (dl). Eishockey-
Oberligist ECDC Memmingen 
wird auch im weiteren Saison-
verlauf mit Daniel Huhn als 
Cheftrainer an den Start gehen. 
Nach mehreren Gesprächen 
und Analysen wurde der lang-
jährige Kapitän seit der Tren-
nung von Björn Lidström zum 
neuen Headcoach ernannt. 
 
Nach dem sichtlichen Aufwärts-
trend hat sich dies abgezeich-
net. Daniel „Chicken“ Huhn wird 
auch in der kommenden Zeit die 
Verantwortung an der Bande der 
Indians innehaben. Das 36 Jahre 
alte Urgestein des ECDC über-

nahm vor einigen Wochen die 
vakante Rolle des Cheftrainers, 
zunächst jedoch nur vorüberge-
hend. 

Lidström, der vor der Saison ver- 
pflichtet wurde, erlebte bei den 
Indians nur ein kurzes Intermez-
zo. Schon Ende Oktober war 

für den Schweden endgültig 
„Schluss“ in der Maustadt.
Auch wenn in den letzten Wo-
chen bei den Indians bereits ein 
Aufwärtstrend erkennbar war, 
so liegt weiterhin noch viel Ar-
beit vor dem neuen Indians-Trai-
ner. Zu viele vermeidbare Fehler 
und vor allem fehlende Konstanz 

erschweren die anvisierte Auf-
holjagd der Rot-Weißen Woche 
für Woche. Durch harte Arbeit 
soll der endgültige Umschwung 
nun in den kommenden Spie-
len geschafft werden. Auch per-
sonelle Probleme machten dem 
Team bislang zu schaffen. 

Gravierende verletzungs-
bedingte Ausfälle

Durch die langen Ausfälle von 
Jaro Hafenrichter und Sergei 
Topol waren frühzeitig bereits 
zwei Leistungsträger außer Ge-
fecht. Mit Lion Stange gesellte 
sich dann noch ein weiterer Ak-
teur auf die Liste der Langzeit-
verletzten, was die bereits ange-
spannte Lage weiter verschärf-
te. So verwundert es nicht, dass 
die Indians zum bisherigen Zeit-
punkt der Saison noch nicht 
wirklich in Tritt kamen. Auf-
grund fehlender Kräfte geht re-
gelmäßig das zweite Spiel des 
Wochenendes verloren, sodass 
sich die Rot-Weißen schwer tun 

entscheidend Punkte auf die 
Konkurrenz gut zu machen.
Nach etwa einem Drittel der 
Hauptrunde hängen die Indi-
ans ihrem Saisonziel, ein Platz 
unter den Top-Four, noch hin-
terher. Während sich Rosen-
heim und Weiden an der Spitze 
festgesetzt haben, bildete sich 
auch eine Verfolgergruppe mit 
Höchstadt, Deggendorf und Gar- 
misch heraus. Ab Platz sechs 
sind alle Teams eng beieinander, 
die direkte Qualifikation für die 
Playoffs ist also für die Indians 
auch aktuell in Reichweite.

Der sportliche Leiter der GEFRO-
Indians, Sven Müller, zeigt sich, 
trotz misslungenem Start, opti-
mistisch: „Wir alle wissen, dass 
wir uns derzeit in einer schwieri-
gen Lage befinden, gerade auch 
was die Kadergröße angeht. 
Trotzdem kann man mit dem 
aktuellen Auftreten natürlich 
nicht gänzlich zufrieden sein, 
auch wenn es bereits deutlich 
besser wurde.“ 

Der Trend geht bei den Indians nach oben
Daniel Huhn nun auch Cheftrainer beim Oberligisten

Daniel Huhn wurde zum Cheftrainer der GEFRO-Indians befördert. 
             Foto: Alwin Zwibel

Die Indians konnten heuer bislang vor allem zu Hause jubeln, auswärts will’s noch 
nicht so recht klappen.         Foto: Michael Geiger

St.-Florian-Straße 1a · 89281 Altenstadt / Filzingen
Tel. 0 83 37 / 88 99 · Fax 90 07 92
Mobil 01 71 / 4 65 03 65
bauelementeweber@gmx.de
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unsere Haus-Ausstellung
• Fenster
• Haustüren
• Zimmertüren
• Rollläden
• Markisen

• Wintergärten
• Holzdecken
• Insektenschutz
• Bodenbeläge
• Garagentore
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Memmingens Trainer Stephan Baierl (rechts) und der sportliche Leiter, Thomas Rein-
hardt, gehen durchaus optimistisch in die Winterpause.

Die FCM-Bayernliga-Kicker kamen präsentierten sich zuletzt wieder als eingeschwo-
rene Einheit und haben sich auf Tabellenplatz zwei geschoben.      Fotos: Olaf Schulze 

Wir wünschen allen Fans und
Mitgliedern ein frohes Weihnachtsfest

Massage · Manuelle Lymphdrainage · Manuelle Therapie
gerätegestützte Krankengymnastik · Sportphysiotherapie

Krankengymnastik

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest
und einen schwungvollen Rutsch ins neue Jahr!

Christian Barth 
Praxis für Krankengynmnastik Massage und Sportpsysiotherapie

Schrannenplatz 6 · 87700 Memmingen · Tel. 08331/12586
info@tz-mm.de · www.tz-mm.de

Schenken Sie doch dieses 

Jahr mal etwas Gesundes, 

einen Gutschein von uns!
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uns stehen Sie wieder auf !

Memmingen (dl). „Vorne mit-
spielen“ war zu Saisonbeginn 
das Ziel des FC Memmingen 
in der Fußball-Bayernliga Süd, 
nachdem das Gründungsmit-
glied aus der Regionalliga Bay-
ern abgestiegen war. Der so-
fortige Wiederaufstieg wurde 
nicht ausgegeben, was ange-
sichts der starken Konkurrenz 
vermutlich auch vermessen ge-
wesen wäre. Aber der FCM über-
wintert auf dem zweiten Tabel-
lenplatz, der zur Relegations-
runde reichen würde.

Und das, obwohl die Memminger 
vor heimischem Publikum uner-
klärliche Schwächen gezeigt ha-
ben. Besonders schmerzlich wa-
ren die Derby-Niederlagen gegen 
den FC Gundelfingen und den 
TSV Kottern. Warum sich seine 
Jungs zuhause so schwertun, 
kann sich auch Baierl nicht recht 
erklären. Gerade die erfahrenen 
Spieler sollten mit dem Druck 
vor eigenem Publikum umgehen 
können.
Jetzt ist Winterpause, die Vor-
runde ist gespielt und auch ei-
nige Begegnungen der Rück-
runde sind bereits ausgetragen 
worden. Der Mitabsteiger SV 
Schalding-Heining scheint an 
der Tabellenspitze mit acht Zäh-
lern Vorsprung auf den FCM 
schon enteilt zu sein. Aber um 
den zweiten Tabellenplatz, der 
am Ende zu den Aufstiegsspielen 
zur Regionalliga berechtigt, tobt 
ein heißer Kampf. Sechs, sieben 
Mannschaften dürfen sich be-
rechtigte Hoffnungen machen. 

In den vergangenen Wochen ist 
das Feld noch enger zusammen-
gerückt. Die Nase vorn hat mo-
mentan der FC Memmingen.

Unerklärliche Heimschwäche 

Dabei läuft es auswärts für die 
Mannschaft von Trainer Stephan 
Baierl ganz passabel. Ausbeute 
und Leistung stimmen zumeist. 
Der Knackpunkt liegt aber eben 
zuhause. 

Personelle Veränderungen 
nicht ausgeschlossen

Im Frühjahr heißt es nun, noch 
einmal voll anzugreifen – und  
auch in der Arena voll zu punk-
ten. Personell könnte der FCM 
noch einmal zulegen, wenn Neu-
zugang Ardian Morina dann fit 
ist und auch Torhüter Martin 
Gruber nach seiner Knie-OP zu-
rückkehrt. Bis auf Gruber blie-
ben die Memminger von ganz 
großem Verletzungspech bis-
lang verschont. Fast alle Positio-
nen sind im großen Bayernliga-
Kader aktuell doppelt besetzt. 
Im Winter sind personelle Ver-
änderungen nicht ausgeschlos-
sen. Durchaus möglich, dass der 
eine oder andere Spieler, der den 
Sprung nicht ganz geschafft hat, 

im Wechselfenster in der Winter-
pause auftaucht. Wenn es in die-
ser Spielzeit mit der Regionalli-
ga-Rückkehr nicht klappen soll-
te, wird es in der nächsten Saison 
einen weiteren Anlauf geben. Für 
welche Konstellation auch im-
mer, Baierl soll eine FCM-Mann-
schaft für die Zukunft aufbauen. 
Dazu gehört auch die Förderung 
von jungen Nachwuchsspielern. 
Hier ist beispielsweise Sturmta-
lent Noah Müller bereits in den 
Fokus gerückt.

e-con ArenaPark im Plan

Neben der sportlichen Baustel-
le läuft parallel auch das Groß-
projekt mit dem Multifunktions-
gebäude e-con ArenaPark wei-
ter. Trotz aller Unwägbarkeiten 
in diesen Zeiten geht es planmä-
ßig voran, so dass im Sommer 
2023 die Einweihung stattfinden 
kann. Bei dem Gebäude mit vier 
Ebenen läuft gerade der Stahl-
aufbau für die Skylounge, auch 
der Innenausbau hat bereits be-
gonnen. Bei einem Neujahrs-
empfang, den der Verein für 14. 
Januar plant, soll schon einiges 
sichtbar sein. Dieser Empfang 
soll auch ein Ersatz für die Weih-
nachts- und Jahresabschlussfei-
er sein, auf die auch heuer noch 
einmal verzichtet wurde. 
Stattdessen hat der Fußball-
Club 2.500 Euro an die Memmin-
ger Tafel gespendet. Der FCM-
Partner VR-Bank Memmingen 
eG hat den Betrag verdoppelt. 
Für Schatzmeister Markus Kra-
mer ist es wichtig, dass der FCM 
auch seiner sozialen Verantwor-
tung gerecht wird. Dazu gehören 
neben dem Sportangebot und 
der Förderung für gut 250 Kinder 
und Jugendliche auch solche Ak-
tionen.

FC Memmingen im Plan– 
e-con ArenaPark auch

Regionalliga noch nicht aus dem Blick verschwunden
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Wir wünschen 

unseren Kunden ein 

schönes Weihnachtsfest

und erholsame 

Feiertage! ESSO Station Mayer
Bodenseestraße 33 • Memmingen • Tel. (0 83 31) 7 13 03

Laufend günstige Angebote
in unserem ESSO Snack & Shop

Wir sind ausgestattet mit modernster Technik der Firma Christ

Wir backen mehrmals täglich
in unserem Backshop, auch sonntags!

Vorbeischauen

lohnt sich

Der „Runde Tisch Sport“ fand im Maximilian-Kolbe-Haus statt.   
                                                     Foto: Svenja Gropper

Memmingen (sg). Zur zwei-
ten Auflage des „Runden Tisch 
Sport“ haben sich Vertreter der 
Stadt sowie von 26 Vereinen ge-
troffen. Im Fokus stand dabei 
der Mitgliederrückgang, der die 
Vereine vor Herausforderungen 
stellt. 

Da sich die Mitgliederzahlen in 
der Coronazeit teilweise halbiert 
haben, haben die Vereine große 
Sorge, auch künftig das ge-
wohnte Angebot aufrecht erhal-
ten zu können. 

Nachdem die Aktivitäten ohne 
Einschränkungen nun wieder 
möglich sind und Vereinswerte 
wieder gelebt werden dürfen, si-
chert die Stadt Memmingen den 
Vereinen auch weiterhin eine 
Förderung zu. Diese Werte seien 
wichtig und die Stadt unterstüt-

ze die Vereine auch in schwieri-
gen Zeiten, so Oberbürgermeis-
ter Manfred Schilder. 

Projekte und Anregungen

2023 soll es einen online einseh-

Sportvereine und Stadt im Austausch
Zweiter Runder Tisch in Memmingen 

baren Belegungsplan geben. Da-
mit reagiert die Stadt auf eine 
Anregung des ersten Runden Ti-
sches Sport im Frühjahr dieses 
Jahres. Der Neubau der Turnhalle 
der Reichshainschule wird kon-
kret; Jürgen Schäle vom Sport-

amt der Stadt Memmingen stell-
te die Pläne vor. 

Problem „Partyzone“

Ein großes Problem stellt die 
„Partyzone“ im Bereich der Be-
rufsschulen dar, wo sich auch 
das Tennisheim, Turnhallen und 
die Sportgaststätte des TVM be-
finden. An diesem „Schandfleck“ 
liegt immer öfter Müll rum, Sa-
chen werden beschädigt und 
Wände besprüht. Seit Juli schi-
cke die Stadt bereits regelmäßig 
eine Fachfirma auf das Gelände, 
um den Müll zu entsorgen, so 
Schilder. Er sagte zu, diese The-
matik mit dem Ordnungsamt 
nochmals zu besprechen. 
Für den Außen-Trainingsplatz im 
Osten wird ein Kunstrasenplatz 
angeregt, ähnlich wie dieser im 
Stadion an der Bodenseestra-

ße dieses Jahr realisiert wurde. 
Schilder sprach von einer grund-
sätzlichen Planung, betonte aber 
auch die hohen Kosten eines sol-
chen Projektes. Hohe Kapital- 
und Baukosten machen es auch 
der Stadt schwer zu kalkulieren.

Gegenseitige Unterstützung

Der Boccia-Verein merkte an, 
dass die Mitglieder in der Alters-
gruppe 70 plus oftmals nicht 
mehr in der Lage seien die Bah-
nen zu erneuern. In Anbetracht 
der sinkenden Zahl der Vereins-
mitglieder im Allgemeinen, stellt 
dies nicht nur den Boccia-Verein 
vor eine Herausforderung. Am 
Runden Tisch haben sich die Ver-
eine daher untereinander geei-
nigt über den Mail-Verteiler sol-
che Aktionen zu teilen und sich 
gegenseitig zu unterstützen. 

Malteser Hilfsdienst e.V.
Augsburger Str. 8 · 87700 Memmingen

Weitere Infos unter Tel. 08331/9241720

…weil Nähe zählt.
Noch keine Idee zu Weihnachten?
Verschenken Sie doch einen Gutschein
für einen Erste Hilfekurs!

UNSERE LEISTUNGEN
Terrassendächer, Sommergärten,
Markisen, Wind/Sichtschutzwände,
Vordächer, Fenster, Türen,
Automatiktüren, Eingangsanlagen,
Reparaturverglasungen,
Wartungsarbeiten an Fenster
und Türen

Wolfgang Rabus GmbH | 87700 Dickenreishausen | Tel. 08331 12001 | Fax 08331 48260 | www.rabus-metallbau.de

TERRASSENABENDE
OHNE ENDE

Verschenken Sie ein 
Lächeln zu Weihnachten. 
Auch in Deutschland brauchen Kinder 
unsere Hilfe. Mit einer Geschenkspende unter- 
stützen Sie Familien und Kinder in Not. 

Jetzt helfen: sos-kinderdorf.de
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Memmingen (sg). Bei der fünf-
ten Tagung des Kinderparla-
mentes ging es um die Spiel-
plätze in Memmingen – Pro-
bleme, Kritik und Ideen zur 
Verbesserung wurden von den 
Kindern vorgebracht und mit 
Vertretern der Stadt rege dis-
kutiert. 

30 Kinderparlamentarier der 
Klassenstufen 1 bis 6 tagten 
mit Vertretern der Verwaltung 
und Oberbürgermeister Man-
fred Schilder sowie Bürgermeis-
ter Dr. Hans-Martin Steiger im 
Sitzungssaal des Rathauses. 
Im Vorfeld gab es Spielplatz-
checks, bei denen jede Schu-
le einen Spielplatz genau unter 
die Lupe nahm. In einem Work-
shop mit Claudia Hoyer vom 
Jungen Theater Memmingen 
wurden zudem die drei Statio-
nen erarbeitet, die den Haupt-
teil der Sitzung des Kinder-
parlaments darstellten: Eine 

Memmingen/Eisleben (mg). Die 
Memminger Stadtgarde hat 
die Lutherstadt Eisleben, eine 
Partnerstadt Memmingens, be-
sucht. Dabei standen unter an-
derem Stadtführungen und kul-
turelle Veranstaltungen im Mit-
telpunkt.

Vier Tage lang weilte die Stadt-
garde in der Partnerstadt Eisle-
ben. Zahlreiche Stadtführungen, 
Museumsbesuche, ein Vortrag 
zu Ausgrabungen der Königs-

szenische Darstellung der Pro-
blematik am Spielplatz Nebel-
hornstraße 38, eine Übersicht 
was den Kindern gefällt und 
was nicht sowie an einer drit-
ten Station ein Plan mit dem 
Traum-Spielplatz. Schilder, Stei-
ger und die Angestellten der 
Verwaltung hörten den Kin-
derparlamentariern aufmerk-

pfalz in Helfta mit Wanderung 
zu den Ausgrabungstätten so-
wie die Besichtigung der Scho-
koladenfabrik in Halle und ein 
Besuch im Panoramamuseum 
Frankenhausen standen auf dem 
Programm.

Unter Freunden 

Die 19 Mitglieder der Stadtgarde 
legten ihre Uniformen zum pas-
senden Zeitpunkt an, als Mem-
mingens Oberbürgermeister 

sam zu und nahmen ihre Kritik 
und Vorschläge ernst. Denn es 
sind schließlich die Kinder, die 
die Spielplätze nutzen und die 
wissen, was sie brauchen. „Es 
ist klar geworden, worum es 
euch geht und wir werden vie-
les aufgreifen“, versprach Schil-
der den Kinderparlamentariern 
abschließend. 

Manfred Schilder und Stadtbüt-
tel Gottfried Voigt in der Mem-
minger Partnerstadt eingetrof-
fen sind. Diese waren in den 
frühen Morgenstunden aufge-
brochen, um dem städtepart-
nerschaftlichen Besuch zwischen 
Stadtgarde, Freiwilliger Feuer-
wehr Helfta und Stadt Eisleben 
beizuwohnen. In Eisleben, „weilt 
man unter Freunden“, beton-
te der Memminger Oberbürger-
meister  in seiner Begrüßungs-
rede.

Traum-Spielplätze 
für Memmingen 

Kinderparlamentarier bringen Kritik und Ideen ein

Zu Besuch bei Freunden 
Stadtgarde besucht Lutherstadt Eisleben

Kinder stellen dem Oberbürgermeister ihren Traum-Spielplatz vor. 
       Foto: Svenja Gropper

Die Memminger Stadtgarde war zu Besuch in Eisleben.                                        Foto: privat

Allgäuhotel Memmingen Nord
Teramo Straße 31 · 87700 Memmingen
Tel.: +49 8331 99181-0 · Fax.: 9918129
info@allgaeuhotel-memmingen-nord.de
www.allgaeuhotel-memmingen-nord.de

Nikolaus- & Adventsfrühstück
im Allgäuhotel-
Memmingen-Nord***
Wir freuen uns auf 
Sie!  15,– Euro p. P. /
inkl. Kaffee
Nur mit Anmeldung!

1,– Euro 
Rabatt bei

Abgabe dieses
Coupons!

Verschenken Sie zu Weihnachten
doch einen Wertgutschein bei der vhs! Donaustr. 1 • 87700 Memmingen

Tel. 08331 850-187
www.vhs-memmingen.de

Memmingen
Volkshochschule

Sie fi nden das neue vhs-Programm ab 
dem 01.01.23 online und in Papierform ab 
dem 14.01.23 an versch. Auslagestellen.

Folgen Sie uns auch auf
Instagram: vhs.memmingen
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Memmingen (dl). Am dritten Ad-
ventssonntag, 11. Dezember, fin-
det ab 17 Uhr wieder die Eisen-
burger Dorfweihnacht statt. Un-
termalt und begleitet wird die 
Veranstaltung von der Musik-
kapelle Amendingen und von 
den Kirchenvorständen. Der Ei-
senburger Kindergarten wird ei-
ne adventliche Darbietung zum 
Besten geben.

Ab 17 Uhr öffnet sich das Advents-
fenster am RSV-Heim. Gleichzei-

tig wird das Friedenslicht vom 
Vorgänger übernommen. Die Kin-
dertagesstätte Eisenburg ist mit 
einem kleinen Programm betei-
ligt. Der Elternbeirat der Kita ver-
kauft Selbstgemachtes und unser 
„Dorfimker“ Roland Schatz bie-
tet selbst hergestellten Honig so-
wie Bienenwachskerzen an. Vom 
Rad- und Sportverein (RSV) wer-
den wieder Glühwein und Kinder-
punsch angeboten. Ebenso gibt 
es zur Stärkung heiße Wiener in 
der Semmel. 

Wenn die dritte Kerze brennt, wird es im Stadtteil Eisenburg weihnachtlich. Der Rad- 
und Sportverein Eisenburg lädt zur Adventsfeier ein.   Foto: pixabay/ MarioEppinger

Eisenburger 
Dorfweihnacht  

Rad- und Sportverein Eisenburg lädt ein
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L O K A L E  J O B  U N D  K A R I E R R E

Als europaweit tätiger Lebensmittel-
logistiker mit mehr als 130 eigenen
Standorten bieten wir Ihnen alle Voraussetzungen für Ihren beruf-
lichen Erfolg. Unsere Mitarbeiter tragen täglich dazu bei, dass die
Produkte unserer Kunden zum richtigen Zeitpunkt in der richtigen
Temperatur am richtigen Ort für über 500 Millionen Verbraucher in
Europa verfügbar sind. Werden Sie Teil dieser wunderbaren Mission!

Wir suchen aufgrund Geschäftserweiterung für unsere Standorte
in Bad Grönenbach und Buxheim

•Berufskraftfahrer (m/w/d)
FS-Klasse CE

•Auszubildende
zum Berufskraftfahrer 2023 (m/w/d)

•Rangierer (m/w/d)
FS-Klasse CE mit Lagertätigkeiten

•Lagerarbeiter (m/w/d)
Interessenten richten Ihre schriftliche Bewerbung an:
Kraftverkehr Nagel SE & Co. KG,
In der Paint 22, 87730 Bad Grönenbach
allgaeu@nagel-group.com, Telefon 08334/980-114

(dl). Wie wirken sich die Coro-
na-Pandemie und der Ukraine- 
krieg auf die Unternehmen 
im Unterallgäu aus? Was kann 
man gegen den Mangel an Ar-
beitskräften tun? Über die wirt-
schaftliche Situation im Un-
terallgäu informierte Michael 
Stoiber, Wirtschaftsförderer am 
Landratsamt, im Ausschuss für 
Wirtschaft und Tourismus des 
Unterallgäuer Kreistags.

Die meisten Unternehmen sind 
laut Michael Stoiber relativ 
glimpflich durch die Corona-Krise 
gekommen. Betriebsaufgaben 
und Insolvenzen habe es nur 
bedingt gegeben. „Direkte ne-
gative Auswirkungen der Coro-
na-Pandemie konnten von den 
Unternehmen auch mit Hilfe 
staatlicher Unterstützung größ-
tenteils gut abgefedert werden.“ 
Insgesamt seien fast 65 Millio-
nen Euro Corona-Wirtschaftshil-
fen in den Landkreis geflossen - 
vor allem ins Gastgewerbe und 
in den Handel. Daneben sei auch 
die Kurzarbeit ein geeignetes In-
strument gewesen, um Durst-
strecken zu überbrücken. Die Ar-
beitslosenquote im Unterallgäu 
ist laut Stoiber inzwischen wie-

der auf dem gleich guten Niveau 
wie vor Corona und auch der 
Tourismus habe sich erholt. 

Sorgen bereite den Unterneh-
men nach wie vor der Arbeits-
kräftemangel – im September 
waren 1928 Stellen im Landkreis 
unbesetzt. Grund dafür sei un-
ter anderem, dass den Bewerbe-
rinnen und Bewerbern die erfor-
derliche Qualifikation fehlt. Aus-
schlaggebend ist aber vor allem, 

Arbeitslosenquote 
auf gutem Niveau 

Personalmangel und Qualifikation bleiben brisante Themen

„dass einfach zu wenig Bewer-
ber auf dem Markt sind“, sagte 
Stoiber. Es mangele nicht nur an 
Fachkräften, sondern generell an 
Personal. 

Um dem entgegenzuwirken, 
führt die Allgäu GmbH derzeit 
eine Arbeitskräftestudie durch. 
Anschließend sollen konkrete 
Maßnahmen entwickelt und die 
Arbeitgeber in der Region geziel-
ter unterstützt werden. 

Gerade seit Corona ist im Gastronomiegewerbe das Angebot an offenen Stellen sehr 
groß.           Foto: AdobeStock/ Africa Studio

Das Projekt ‚S.A.M.E. – Selbstwert – Alltag – Motivation – Energie‘ soll junge Men-
schen in Memmingen unterstützen und stärken.     Foto: AdobeStock/fotogestoeber

(dl). Der Freistaat Bayern för-
dert das Memminger Projekt 
„S.A.M.E. – Selbstwert – Alltag – 
Motivation – Energie“ aus dem 
Arbeitsmarktfonds mit rund 
90.000 Euro. 

Aus dem Arbeitsmarktfonds wer-
den innovative und zielgerichte-
te Maßnahmen zur Qualifizie-
rung und Arbeitsförderung un-
terstützt, die nicht im Rahmen 
der bestehenden Arbeitsmarkt-
instrumente durchgeführt wer-
den können. „Mit dem Projekt 
‚S.A.M.E. – Selbstwert – Alltag – 
Motivation – Energie‘ sollen jun-
ge Menschen in Memmingen un-
terstützt werden, die aus unter-
schiedlichen Gründen nicht auf 
den üblichen Wegen für den Aus-
bildungs- und Arbeitsmarkt ge-

wonnen werden können“, so 
Klaus Holetschek. Träger des Pro-
jektes sind die Berufliche Fortbil-

90.000 Euro für 
berufliche Orientierung 
Freistaat fördert Memminger Projekt „S.A.M.E.“

dungszentren der Bayerischen 
Wirtschaft (bfz) gGmbH.
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Intensivpflegedienst Gabriele Höpken SUCHT für Betreuungen in 

Leutkirch, Waldburg, Grünkraut, Erkheim, Biberach, Bad Saulgau, 
Bad Grönenbach, Kempten, Laupheim, Lindau, Bad Waldsee, 

Wangen, Durach, Langenargen, Tettnang, Bad Wurzach

examiniertes Pflegepersonal 
   Altenpfleger und examinierte 

Krankenschwestern     
 Bewerbungen erbeten an:

Gabriele Höpken · Silcherweg 39 · 88535 Kißlegg
Telefon 07563 519753 · Mobil 01522 1609430

www.ambulantepflege.org
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Nette Kollegen (m/w/d) für sofort  
    oder nach Vereinbarung gesucht!!   
 
LKW Fahrer Klasse CE (m/w/d) für den Nahverkehr,  
in Vollzeit, Tagestouren, Kundenbelieferung und Warenbeschaffung  
(kein Handabladen, kein Kisten schleppen, abladen per Mitnahmestapler)  
 
                                  Lagermitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit  
                                         Aufträge per Kommissioniergerät zusammenstellen                 
                                         Leergutsortierung an der Sortieranlage 
 

Bürofachkraft (m/w/d) in Vollzeit                         
"#$% 
für einfache aber abwechslungsreiche Tätigkeiten wie  
Telefonzentrale, Auftragserfassung, Lieferscheinerstellung u.v.m 
 
                               Aushilfskräfte (m/w/d) auf 520 € Basis,  
                                           zur Leergutsortierung und Kommissionierung  
 
Unser Team freut sich über Zuwachs,  
     und ganz besonders auf Dich !                  
         schriftliche Bewerbungen an:                                                                                       
                info@getraenke-reichle.de oder 
Getränke Reichle, Am Lauerbühl 4, 88317 Aichstetten                                                                                                   
   

(sg/dl). Trotz der massiven ak-
tuellen Herausforderungen für 
die regionale Wirtschaft durch 
die Energiekrise ist die Beschäf-
tigung bis auf Weiteres gesi-
chert. Fachkräfte sind nach wie 
vor gesucht. Auch Ausbildungs-
stellen in Memmingen sind 
noch unbesetzt. 

Die Beschäftigungslage in Schwa- 
ben, auch in Memmingen, bleibt 
trotz Energiekrise derzeit sta-
bil. Sie sei bis auf Weiteres gesi-
chert, so Vize-Präsident der IHK-
Schwaben, Dr. Albert W. Schultz. 
Der Fachkräftemangel bleibt die 
zweitgrößte Herausforderung 
für viele Unternehmen, sprich 
Arbeitskräfte werden nach wie 
vor gesucht. Fast die Hälfte der 
Ausbildungsstellen blieb im Sep-
tember unbesetzt. Für Arbeit-
nehmer und junge Menschen 
bedeutet dies, dass sie gute Aus-
sichten am Markt haben. Die IHK 
fordert maximal in Fachkräf-
te und deren Ausbildung zu in-
vestieren. Aufgrund des demo-
graphischen Wandels wird die-
se Problematik in den nächsten 
Jahren noch verschärft werden. 
Daher müsse auch die Zuwande-
rung von qualifizierten Fachkräf-

ten vereinfacht werden, um die 
Wirtschaft in der Region zu stär-
ken, so Schultz. 

Freie Ausbildungsplätze 
in Memmingen

Auch bei der Firma KATEK Mem-
mingen GmbH sind noch Aus-
bildungsplätze frei. „Es gibt sehr 
viele Gründe dafür, weshalb man 
in das laufende Ausbildungsjahr 
einsteigen möchte“, so Andreas 
Mayer, Ausbildungsleiter bei KA-
TEK. „Manche merken, sie haben 
den falschen Ausbildungsberuf 
gewählt, das Studium ist zu 
schwer oder es kann ganz priva-

te Gründe haben.“ Ein Querein-
stieg sollte spätestens im ersten 
Halbjahr erfolgen. Das Wichtigste 
sei Motivation und Interesse am 
Beruf. Erfahrungen zeigen, dass 
der Unterrichtsstoff in der Schu-
le sehr gut nachgeholt werden 
kann. „Quereinsteiger bekommen 
von unseren Ausbildern und Aus-
zubildenden viel Unterstützung 
und Hilfe. Bei Bedarf gibt es die 
Möglichkeit einer zusätzlichen 
externen Nachhilfe“, so Mayer. 
Aktuell gibt es offene Ausbil-
dungsstellen in den Berufsbildern 
Elektroniker (m/w/d) für Geräte 
und Systeme und Industriekauf-
frau (m/w/d).

Genug Stellen trotz Krise 
Beschäftigung in Schwaben stabil

Jetzt noch einsteigen und eine Ausbildung zur Industriekauffrau machen. 
                         Foto: KATEK

Wir suchen Sie!

Pflege
individuell und kreativ

im Kinderhospiz St. Nikolaus –
ein Haus voller Leben

• Zeit haben für individuelle Pflege und
Begleitung der erkrankten Kinder und
deren Familien

• Arbeiten in einem multiprofessionellen
Team und in einem attraktiven Umfeld

• Wöchentliche Arbeitszeit 37,5 Stunden

Wir suchen:
• Pflegefachkräfte
• Heilerziehungspfleger/-innen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Angelika Schirmer, PDL
St. Nikolaus -
süddeutsches Kinderhospiz gGmbH
Gerberstraße 28
87730 Bad Grönenbach
Tel. 0 83 34/989 11 13
schirmer@kinderhospiz-nikolaus.de
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Zur Verstärkung suchen wir (m/w/d) 
Elektriker (Maschinenbau)/ Monteure  &  Mitarbeiter f. Zuschnitt

(dl). Beim „sprungbrett SPEED 
DATING“ trafen Schüler und 
Unternehmen in Erkheim auf-
einander. Die Vermittlung von 
Praktikums- und Ausbildungs-
plätzen in der Metall- und Elek-
troindustrie stand im Mittel-
punkt der Veranstaltung.

Das sprungbrett SPEED DATING 
in der Mittelschule Erkheim bot 
Jugendlichen die Möglichkeit 
sich im persönlichen Gespräch 
mit Ausbildenden und Personal-

verantwortlichen regionaler Un-
ternehmen über verschiedene 
Berufe in der Metall- und Elekt-
roindustrie zu informieren und 
auch direkt zu bewerben. Im Fo-
kus der Gespräche standen die 
Praktikums- oder Ausbildungs-
plätze der Unternehmen. Mit 
Hilfe eines Matchingsystems 
wurden die Wünsche der Schüler 
bereits im Vorfeld mit den Ange-
boten der Firmen abgeglichen 
und die Gesprächsplätze verge-
ben. In 25-Minuten-Einheiten ka-

men jeweils bis zu vier Jugendli-
che mit Unternehmensvertreter 
ins Gespräch. Wie beim klassi-
schen SPEED DATING zahlte sich 
auch hier die Initiative jedes Ein-
zelnen und der persönliche Kon-
takt aus. 

Der Organissator

Organisator der Veranstaltungs-
reihe war sprungbrett bayern – 
Bayerns größte Online-Prakti-
kumsbörse für Schüler. 

sprungbrett SPEED DATING
Neue Wege bei der Nachwuchsgewinnung in Erkheim  

Beim sprungbrett SPEED DATING am Sigena-Gymnasium in Nürnberg trafen sich Ju-
gendliche und regionale Unternehmen.                     Foto: sprungbrett bayern

Um unser Team im AWO Seniorenheim Memmingen zu verstärken, 
suchen wir neue Kolleg*innen:

Die Arbeiterwohlfahrt Bezirksverband Schwaben e. V. ist ein Spitzenverband der freien 
Wohlfahrtspflege. Mit fast 3.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sind wir eines der 
großen sozialen Dienstleistungsunternehmen in Schwaben. Wir verfügen über eine 
90-jährige Tradition in der Betreuung von Senioren und sind Träger von 23 Senioren-
heimen, in denen über 2.100 ältere Menschen gepflegt, versorgt und betreut werden.

• Wohnbereichsleiter*in (m/w/d)
Stellennr.: 30989

• Betreuungskraft/ Alltagsbegleiter*in 
gemäß § 43b/ 53b SGB XI (m/w/d)
Stellennr.: 30992

• Pflegehilfskraft (m/w/d)
Stellennr.: 30985 

AWO Seniorenheim Memmingen
Yvonne Friedrichs 
Hühnerbergstr. 25 
87700 Memmingen
Tel. 08331 9775400

Bewirb dich jetzt online 
und komm ins AWO-Team!
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Lerne als Elektroanlagenmonteur:in alles 
über Trafostationen, Stromleitungen, 
Strommasten und vieles mehr.

Mehr Infos auf karriere.lew.de/ausbildung

Elektro und Techno
nicht nur auf Spotify?
Bei LEW geht das

Bewirb
dich jetzt für 

2023!

Memmingen bildet aus!

www.suedpack.com

OFFENE STELLEN

FINDEST DU GANZ 
IN DEINER 
NÄHE UNTER 
career.suedpack.com

Königsgraben 43
87700 Memmingen
08331 94950
bewerbung@jackelundcollegen.de
www.jackelundcollegen.de/karriere

Bewerben Sie sich jetzt!

Bereichern Sie unser Steuerteam!Bereichern Sie unser Steuerteam!

@jpjackel @jackelundcollegen

Steuerfachangestellte/r (m/w/d)
Steuerfachwirt/ in (m/w/d)
Steuerberater/ in (m/w/d)

� Attraktive Vergütung
 

� Ausgewogene Work-Life-Balance
 

� Krisensicherer Arbeitsplatz mit Perspektive
 

� Tolle Arbeitsatmosphäre

Wir suchen: 

 
 

Sie arbeiten - eigenverantwortlich 
Sie bringen mit - abgeschlossene Berufsausbildung und DATEV Kenntnisse
Wir sind flexibel - Teilzeit, Vollzeit, Wiedereinsteiger 
Wir sind unkompliziert - bewerben Sie sich per E-Mail  
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„Mit Holz bauen heißt:
 Es gibt viele  Möglichkeiten und Potentiale, 

mit Nachhaltigkeit & Innovation“

Dachstühle - Fassaden - Holzhäuser - Carport
Terrassen - Dachfenster - Trockenbau - Garagen

GUTHOLZ - Benjamin Kees 
Hauptstraße 74 - 87752 Holzgünz - Tel. 0176 - 10 32 71 25 - Fax 083 93 - 77 99 916

info@gutholz-allgaeu.de

ZIMMEREI & HOLZBAUWEISE -  WWW.GUTHOLZ-ALLGAEU.DE
Holz

„Mit Holz bauen heißt:
 Es gibt viele  Möglichkeiten und Potentiale, 

mit Nachhaltigkeit & Innovation“

Dachstühle - Fassaden - Holzhäuser - Carport
Terrassen - Dachfenster - Trockenbau - Garagen

GUTHOLZ - Benjamin Kees 
Hauptstraße 74 - 87752 Holzgünz - Tel. 0176 - 10 32 71 25 - Fax 083 93 - 77 99 916

info@gutholz-allgaeu.de

ZIMMEREI & HOLZBAUWEISE -  WWW.GUTHOLZ-ALLGAEU.DE
Holz

„Mit Holz bauen heißt:
 Es gibt viele  Möglichkeiten und Potentiale, 

mit Nachhaltigkeit & Innovation“

Dachstühle - Fassaden - Holzhäuser - Carport
Terrassen - Dachfenster - Trockenbau - Garagen

GUTHOLZ - Benjamin Kees 
Hauptstraße 74 - 87752 Holzgünz - Tel. 0176 - 10 32 71 25 - Fax 083 93 - 77 99 916

info@gutholz-allgaeu.de

ZIMMEREI & HOLZBAUWEISE -  WWW.GUTHOLZ-ALLGAEU.DE
Holz
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Der eine wartet, dass die Zeit sich 

wandelt, der andere packt sie kräftig 

an und handelt. – Frohe Weihnachten 

und viel Erfolg, Glück und Gesundheit 

im neuen Jahr! 
Memmingen (dl).  Auch wenn 
das Memminger Tierheim mo-
mentan ziemlich gut belegt 
ist, ist eine Vermittlung von 
Tieren, insbesondere von Kat-
zen und Hunden, oftmals ziem-
lich schwierig. Weil die künfti-
gen „Herrchen“ und „Frauchen“ 
recht wählerisch geworden 
sind. 

Zurückhaltende oder gesund-
heitlich angeschlagene Tiere, vor 
allem Katzen, haben nur gerin-
ge Chancen, ein neues Zuhause 
zu finden, so Tierpflegerin Nad-
ja Röder. Ins Tierheim kommen 
Fundkatzen, ausgesetzte Kat-
zen und Tiere aus Beschlagnah-
mungen. Gerade bei Fundkatzen 
kommt fast immer hinzu, dass 
diese Tiere meistens nicht kast-
riert sind. Sind die Tiere dann oh-
ne Aufsicht in Freiheit, vermeh-
ren sie sich unkontrolliert stark, 
was später den Druck aufs Tier-
heim wieder erhöht. Im Moment 
müssen mehr als 35 Katzen in 
Quarantäneboxen gehalten wer-
den, da diese Tiere zum Teil noch 
chronisch krank sind und nicht 
weitergegeben werden können.

Wer mag ältere Hunde?

Natürlich sind im Tierheim auch 
andere Tiere. Bei Hunden ist als 
Trend zu erkennen, dass junge 
Hunde eher gefragt sind als äl-
tere Tiere, obwohl ältere Tiere 
manchmal einfacher zu pflegen 

und zu halten wären. Das Tier-
heim hat einige große Hunde, 
die es gerne in erfahrene Hände 
vermitteln würde. 

Besondere Tierfreunde

Keine Erleichterung gab es im 
Tierheim im vergangenen Jahr 
bei Schildkröten. Nach wie vor 
sind viele Land- und Wasser-
schildkröten da, derzeit aller-
dings im Winterschlaf. Hier wer-
den vorherige Beratung angebo-
ten, damit es den Tieren, wenn 
sie vermittelt werden können, 
später richtig gut geht. 

Im Verlauf eines Tierheimjahres 
kommen ab und zu auch Wild-
tiere im Tierheim an oder werden 
als gefundene Tiere abgegeben. 
Bussard, Eichhörnchen, Saatkrä-
hen oder Igel müssen dann un-

tergebracht werden, obwohl das 
Tierheim für Wildtiere in der Re-
gel keine oder kaum artgerech-
te Haltungsmöglichkeiten hat. 
In solchen Fällen ist das eine be-
sondere Herausforderung und 
nimmt dann, je nach Gattung, 
anderen Haustieren den Platz 
weg. 

Infos und Kontakt
Das Tierheim ist montags, diens-
tags, donnerstags und freitags 
von 14 bis 17 Uhr und samstags 
von 15 bis 17 Uhr geöffnet. Auf-
grund der hohen Besucher- und 
Interessentenzahlen sind indivi-
duelle Beratungen nicht möglich. 
Gespräche zur Tiervermittlung 
gibt es nach Terminabsprache.
Erreichbar ist das Tierheim tele-
fonisch unter 08331 81076 oder 
per Mail unter info@tierheim-
memmingen.de

Katzen und Hunde 
suchen ein neues Zuhause

Vielfach entscheidet Aussehen

Auch diese zwei Katzen suchen ein neues Zuhause.                  Foto: Tierheim

frisch geschlagen * aus eigenem Anbau
Nordmanntannen * Topqualität 

Sm
ileus - stock.adobe.com

Simon Willburger, Krummäcker 1, 88453 Erolzheim, E-Mail: info@bio-willburger.de, Tel. 0160 5559407

Nordmanntannen * Topqualität 

DIETENHEIM

Topqualität Topqualität 

EROLZHEIMEROLZHEIM
Am Biohof Willburger

Krummäcker 1
Di. bis Fr. 14–18 Uhr

Sa. 10–16 Uhr

DIETENHEIM
Ortseingang, Nähe Netto

Fr. & Sa. 9–16 Uhr
jeweils am

9.12. | 10.12 | 16.12 | 17.12

frisch geschlagen  aus eigenem Anbau
VERKAUFVERKAUF

CHRISTBAUMCHRISTBAUM
BIO-

ab 02.12.

Nordmanntannen Nordmanntannen 

DIETENHEIMDIETENHEIM
Ortseingang, Nähe Netto

Fr. & Sa. 9–16 Uhr

EGG a.d. GÜNZEGG a.d. GÜNZ GÜNZ GÜNZ
Engishausen 40 

Mi. bis Fr. 14–17 Uhr
Sa. 9–16 Uhr

Wir wünschen frohe Weihnachten

      & danken für die Unterstützung!

Tierheim MM · Telefon 08331 81076 · info@tierheim-memmingen.de
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Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de
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Tel 08331 9254378 | info@elektrorauch.de | www.elektrorauch.de

Wir wünschen frohe Weihachten 

und ein schönes neues Jahr!

    

www.memminger-torbau.de

Teramostraße 8
87700 Memmingen
Telefon 08331 83810
info@memminger-torbau.de

Beratung • Verkauf • Montage • Service • Komplettsanierung

Garagentore
Garagentüren
Torantriebe
Haustüren

Ihr Spezialist für

Vom 24.12.21 – 07.01.22 bleibt 
unser Betrieb geschlossen!

Beratung • Verkauf • Montage • Service • Komplettsanierung

Ihr Wir wünschen
               allen unseren 

Kunden schöne 

            Weihnachten 
 und ein schönes

    Neues Jahr!

24. Dezember 
Frühschoppen

25. & 26. Dezember 
durchgehend geöffnet!

Silvester von 
17 – 23 Uhr 
geöffnet!

Am Schrannenplatz 4
D-87700 Memmingen
+49 (0) 8331 12276
info@schrannenhotel.de sport HD

sport HD

Reservierung wird erbeten!

Haitzen 6 · 87730 Bad Grönenbach · Tel. Nr. 08334 9897697

Memmingen (dl). „Frieden be-
ginnt mit Dir“ – unter diesem 
Motto findet die diesjährige 
Friedenslichtaktion der Malte- 
ser statt. Das Friedenslicht 
kann vom 21. bis 23. Dezember 
beim Malteserhaus Memmin-
gen abgeholt werden. Es gibt 
wieder einen Heimservice für 
ältere und nichtmobile Men-
schen.

Das Friedenslicht wird am drit-
ten Adventssonntag, 11. De-
zember, um 19 Uhr zum Got-
tesdienst in die Kirche St. Josef 
gebracht. Es kann dann vom 
21. Dezember bis 23. Dezem-
ber von jeweils 9 bis 17 Uhr bei 
den Maltesern in Memmingen, 
Augsburger Str. 8, abgeholt 
werden – Kerzen mit dem Licht 
werden bereitgestellt. Ebenfalls 
steht das Friedenslicht in allen 
katholischen Kirchen der Pfar-
reiengemeinschaft Memmin-
gen ab dem 12. Dezember zur 
Abholung bereit (in St. Josef 
natürlich ab dem 11.12.22 nach 
dem 19 Uhr-Gottesdienst). In 
die Kirchen bitte eine Kerzenla-
terne mitbringen.

Für den Heimservice für älte-
re und nichtmobile Menschen 
kann das Friedenslicht bei den 

Maltesern bis zum 16. Dezem-
ber (ab Anfang Dezember) von 
Montag bis Freitag von 8 Uhr 
bis 12 Uhr unter der Telefon-
nummer 08331 9241720 bestellt 
werden. Die Auslieferung des 
Lichts erfolgt dann nach Ver-
einbarung in den Tagen vom 21. 
bis 23. Dezember.

Frieden beginnt mit Dir

Seit dem Angriffskrieg auf die 
Ukraine zu Beginn des Jahres 
ist das Wort Frieden allgegen-
wärtig. Jeder spürt die Auswir-
kungen des Krieges. Die Inflati-
on ist so hoch wie schon lange 
nicht mehr und alle sind ange-

halten Energie zu sparen, um 
gut durch den Winter zu kom-
men. 

Wie jedes Jahr wird auch heu-
er das Friedenslicht in der Ge-
burtsgrotte Jesu in Bethlehem 
entzündet. Ein eingespieltes 
Netzwerk verteilt es anschlie-
ßend in verschiedene Länder 
Europas. Dabei wird an die 
Weihnachtsbotschaft mit der 
Verheißung des Friedens erin-
nert: So wie sich das Licht der 
Kerze symbolisch verteilt, soll 
auch der Friede von Mensch 
zu Mensch weitergegeben wer-
den. Es erinnert uns daran: Frie-
den beginnt mit Dir. 

Frieden beginnt mit Dir
Friedenslichtaktion der Malteser 2022 

Das Friedenslicht kann vom 21. bis 23. Dezember vor dem Malteserhaus abgeholt 
werden.              Foto: Pfarreiengemeinschaft Memmingen

Geschenkkörbe nach
Ihren Wünschen!
Weine für alle
Gelegenheiten!

Gutscheine
und vieles mehr!

Besuchen Sie unseren Laden in Benningen

Lassen Sie sich inspirieren!!

Ganzjährig geöffnet auch an allen Feiertagen (außer am 24.12.) · So – Do 9 – 21 Uhr · Fr + Sa 9 – 22 Uhr
Silvester 9 – 18 Uhr · Neujahr 10 – 22 Uhr · Dienstag ab 19 Uhr textilfreies Baden!

Am Ehberg 16 · 87645 Schwangau · Tel. 08362 92694-0 · info@kristalltherme-schwangau.de · kristalltherme-schwangau.de

Wellness im königlichen Ambiente
Mit direktem Blick auf das Schloss Neuschwanstein erwartet Sie 

ein wahrhaft königliches Badevergnügen. Lassen Sie sich treiben im 
Thermalsole-Heilwasser, in einer unvergleichlichen Atmosphäre, 

umgeben von unzähligen Edel- und Halbedelsteinen.

Königliche Kristall-Therme 
Schwangau
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Zeissweg 11  ·  87700 Memmingen
GmbH

) 0 83 31 / 9 80 44

Termin online buchen! www.autoservice24.net

info@autoservice24.net

www.softwar

Weitere
er Internetseite

Ihr unabhängiger Spezialist für
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(dl). Traditionelle Brennkunst ge- 
paart mit modernster Technik, 
Qualität, Heimatliebe und Ge-
nuss: Das ist es, was die All-
gäu-Brennerei in Sulzberg aus-
macht. 

Geschenkideen für 
Jedermann

Rund 50 verschiedene Sorten an 
Bränden, Likören und Spirituosen 
stehen den Kunden im liebevoll 
eingerichteten Verkaufsladen 
zur Auswahl. Die Produktpalet-
te reicht dabei von den klassi-
schen Obstbränden wie „Willi“, 
Marillenbrand, Kirschwasser,  
Zwetschgenwasser oder Mira-
bellenbrand über köstliche Likö-
re wie Walnuss-, Weinbergpfir-
sich-, Dornfelder Trauben- oder 
Cappuccino-Sahnelikör bis hin 
zu Grappa, Whisky und Gin. 

Wenn es etwas „ganz Besonde-
res“ sein soll, ist die „Selection 

45“ zu empfehlen. Die Brände 
der Premium-Produktlinie haben 
45 % Vol. und sind somit beson-
ders aromatisch und fruchtig 
im Geschmack. Ein ideales Ge-
schenk für besondere Anlässe.

Neben den edlen Tropfen runden 
köstliche Pralinen, heimischer 
Käse und liebevolle Geschenk- 

und Dekoartikel das Angebot ab. 
Der Verkaufsladen in Sulzberg ist 
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 9 bis 17 Uhr, am Mitt-
woch und Freitag von 9 bis 18 
Uhr und am Samstag von 9 bis 
14 Uhr geöffnet. 

Weitere Informationen unter 
www.allgaeu-brennerei.de

Edle Obstbrände 
und feinste Liköre 

Genuss aus der Allgäu-Brennerei in Sulzberg

Nach dem Blick hinter die Kulissen bei der Brennerei-Führung darf die Verkostung 
der feinen Tropfen natürlich nicht fehlen.                                       Foto: Allgäu Brennerei

Ladenöffnungszeiten: Mo, Di, Do 9 - 17 Uhr | Mi, Fr 9 - 18 Uhr | Sa 9 - 14 Uhr
Allgäu-Brennerei | Gewerbepark 1 | 87477 Sulzberg | www.allgaeu-brennerei.de

GESCHENK-IDEEN MIT GESCHMACK!

Anzeige

Eissporthalle Memmingen

DAS FREIZEITVERGNÜGEN FÜR DIE GANZE FAMILIE

Informationen zu Öffnungszeiten und Preisen im Internet
unter www.memmingen.de/eissporthalle

oder Telefon 08331/62430 und 08331/850817

Musical von Tom van Hasselt
nach dem Theaterstück von Sergej Gößner

PREMIERE Freitag, 9. Dezember

BRIGIT
TE BOR

DEAUX

TERMINE

MI 14.12.2022, DO 29.12.2022,
FR 30.12.2022, SA 21.01.2023,
SO 22.01.2023, SA 29.04.2023
jeweils 20:00 Uhr, Sonntags 19:00

www.landestheater-schwaben.de
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Prominenter Dezember 
Brigitte Bordeaux und Heinz Erhardt im LTS

her: Von nun an möchte er un-
ter dem Namen Brigitte als Frau 
leben und Weinprinzessin wer-
den … Premiere ist am 9. De-
zember um 20 Uhr im Großen 
Haus. 

Thorsten Hamer in seiner Rolle als Heinz 

Erhardt.                                               Foto: LTS

Am Silvesterabend bietet das 
LTS die einmalige Heinz Er-
hardt-Revue „Noch ’n Gedicht“. 
Thorsten Hamer gibt in seiner 
Rolle als Heinz Erhardt auch 
weniger bekannte Texte zum 
Besten. Die spannende Biogra-
fie des unvergessenen Schelms 
ist ebenso Teil des Programms.  
Es wird ein von Klaviermusik be-
gleiteter, bunter Abend, der am 
31. Dezember von 18 bis 21 Uhr 
im Großen Haus stattfindet.Memmingen (dl). Im Advent 

kommt das Musical Brigitte 
Bordeaux auf die Theaterbüh-
ne. Mit einer Heinz Erhardt-Re-
vue Ende Dezember bietet das 
Landestheater Schwaben (LTS) 
einmalige Unterhaltung am 
Silvesterabend. 

Das turbulente, urkomische 
Musical Brigitte Bordeaux er-
zählt von einer Winzerfami-
lie, die beliebt und im Dorfle-
ben aktiv ist. Gerade als Sohn 
Sebastian verkünden möchte, 
dass er sich verlobt hat, kommt 
Familienvater Herbert mit einer 
noch größeren Enthüllung da-

Helga Grill Josefine Fuchshuber Monika Glombitza Sarah Gerster Ute Bilgram Christine Leiter

Liebe Leserinnen und Leser, 

in unserer November-Ausgabe 
haben Sie bei unserem Such-
spiel Karten für’s Cineplex in 
Memmingen, Gutscheinbü-
cher, Schlemmerblöcke, Ein-
trittskarten fürs Aquaria so-
wie Massagegutscheine von 
TE-Massagen gewinnen kön-
nen.

An dieser Stelle möchten wir 
uns auch einmal ganz herz-
lich bei unseren Partnern 
für die Bereitstellung der at-
traktiven Preise während des 
ganzen Jahres bedanken – 
und natürlich besonders bei 
Ihnen für die stets zahlreiche 
Teilnahme. 
Die Lösung im November 

lautete übrigens b) oder 3 Feh-
ler.

Sie haben diesmal nicht gewon-
nen? Nicht so tragisch, ist doch 
nur ein Spiel.  Aber versuchen 
Sie’s doch gleich wieder bei un-
serem „Lokalen Gabentisch“, 
der ist auch heuer wieder üppig 
gedeckt. Viel Glück!

Das November-Gewinnspiel Die Lösung vom 
November-Gewinnspiel

Wir wünschen schöne 
         Feiertage & einen
   Guten Rutsch!

Gaishornweg 8  .  87763 Lautrach

Wir danken allen Kunden für die gute Zusammenarbeit und 
wünschen Frohe Feiertage und alles Gute im neuen Jahr!

Gokarts
Roller
Laufräder
Tretfahrzeuge
Rutscherautos
Kinderfahrräder
Einräder
Fahrzeuganhänger
Trampoline
Holzbaukästen
Bob und Rodel

Karin Schwegele
Niederdorfer Str. 3
87787 Wolfertschwenden
Tel. 08334 987830

Ö�nungszeiten 
Di. 9 – 12 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr, 
Sa. 10 – 14 Uhrwww. kinderfahrzeugladen.de

etfahrzeuge
os

äder

ahrzeuganhänger

NiedeNiederdorrdorr
87787 87787 

el. 08334 987830

etfahrzeuge
os

äder

ahrzeuganhänger

87787 87787 
Tel. 08334 987830el. 08334 987830Tel. 08334 987830T

Liebe Leser und Kunden,
wir wünschen Ihnen schöne Weihnachtsfeiertage und ein gesundes 
neues Jahr. Wir bedanken uns für IhreTreue im alten Jahr und hof-
fen, Sie auch im neuen Jahr als Leser und Kunden weiterehin mit 
interessanten Inhalten versorgen zu dürfen. 
         
                                      Ihre Lokale Memmingen
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Feinkost Metzgerei Dauner
Untere Str. 8  ·  87700 Memmingen-Amendingen
Telefon 08331 89 812 · info@metzgerei-dauner.de

metzgerei-dauner.de

Wir wünschen unseren Kunden eine 

      schöne Weihnachtszeit und alles Gute 

            für das Neue Jahr!

WIR MACHEN IHRE
WOHNUNGSAUFLÖSUNG
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Leise rieselt 
das Popcorn 

Kinogutscheine und weitere cineastische 
Geschenkideen: Für deine Lieben und dich!

CINEPLEX MEMMINGEN I FRAUNHOFERSTR. 21 I 87700 MEMMINGEN

383838383838

Memmingen (dl). Am Sams-
tag, 10. Dezember, um 19 Uhr 
präsentiert das Cineplex Mem-
mingen eine Klassik Veranstal-
tung inklusive Sektempfang: 
Met Opera live: The Hours. 

Renée Fleming kehrt mit der 
Welturaufführung von The Hours 
des preisgekrönten Komponis-
ten Kevin Puts zurück an die 
Met. Die auf Virginia Woolfs Ro-
man Mrs. Dalloway basierende 
Geschichte, deren Verfilmung 
2002 mit einem Oscar prämiert 
wurde, handelt von drei Frau-
en aus verschiedenen Epochen, 
die sich mit ihren inneren Dä-
monen und ihren Rollen in der 
Gesellschaft auseinanderset-
zen. Phelim McDermott, der 
zuletzt mit seiner Inszenierung 
von Philip Glass‘ Akhnaten be-
geisterte, inszeniert dieses fes-
selnde Drama.
Gesungen wird in Englisch (mit 
deutschen Untertiteln). 

Oper im Cineplex: 
The Hours 

Live-Übertragung am 10. Dezember

Memmingen (dl). Im Dezember 
bietet das Kaminwerk wieder 
einen bunten Mix von Veran-
staltungen, unter anderem die 
große Jahresabschlussparty 
 Sooncome‘s X-Mas Juggle am 
25. Dezember und den Winter 
Poetry Slam am 30. Dezember. 

Die Disco Sooncome‘s X-Mas Ju-
ggle, die große Jahresabschluss- 
party im Kaminwerk mit DJ 
Emilio und DJ Crypt, startet am 
25. Dezember um 22 Uhr. Da-
zu heizen im Caribbean Floor 
Dead Mike (Hurricane Sound) 
und das Suluin Sound System 
ein. Wie gewohnt gibt es auf 
zwei Floors alles was das bass-
verliebte Herz begehrt. Auf dem 
Main Floor spielen DJ Crypt & 
DJ Emilio aus Stuttgart an vier 

Plattentellern back2back eine 
tanzfreundliche Mixtur aus 
Soul, Funk & HipHop.

Am Freitag, 30. Dezember, gibt 
es im Kaminwerk dann wieder 
den Winter Poetry Slam „Vor-
sicht Dichter“. Witzige, geist-
reiche, coole, überraschende, 
einfach gute werden live von 
den Autorinnen und Autoren 
selbst vorgetragen. Ab 20 Uhr 
werden Texte zwischen Come-
dy, Wortakrobatik und Poesie 
vorgetragen. Mit dabei Yanni 
Ambrusits, amtierender deut-

scher U20-Meister, die Landes-
meister aus BW und Hessen, Jo-
nas Pan und May Luchs. Außer-
dem Marina Sigl aus dem Team 
„Dichterwettstreit-Deluxe“, das 
sich im deutschsprachigen 
Raum der Qualität und Inno-
vation der Poetry Slam Szene 
verschrieben hat. Geschichten, 
Gedichte, Geistreiches, Spaßi-
ges – ein rundum kurzweiliger 
Abend für alle Altersklassen. 
Wie immer mit Live-Musik. 

Infos über Kartenvorverkauf fin-
det man auf www.kaminwerk.de

Disco und Poetry Slam 
Tänzer und Dichter – auf ins Kaminwerk !

Poetry Slam: Autorin Yasmin Abbas im Kaminwerk.             Foto: Kaminwerk

Jahresabschlussparty Sooncome‘s X-
Mas Juggle.              Graphik: Kaminwerk



ITALO CONNECTION 
by Herbert Pixner       
Freitag, 3. Februar 2023  
Kaminwerk Memmingen
Herbert Pixner & 
The Italo Connection
 

Die Italo Connection könnte man 
als eine Art Who is Who der Süd-
tiroler Musikszene bezeichnen. 
Musikalisch angesiedelt zwischen 
süditalienische Beerdigungsmu-
sik, Morricone, Tarantino und 
Celentano. Eine wilde Mischung 
aus Jestofunk, Zawinul und Rimi-
ni-Disco. Es wird improvisiert bis 
zum Abwinken. Es wird getanzt. 
Es wird heiß. Und es wird laut! 
?Die Band hat Soul, Rhythmus 
und Herz. Vor allem aber eine 
Leichtigkeit die ansteckend ist. 
Und eine Kraft, die jedem Kriti- 
ker den Kugelschreiber verbiegt? 
(salto.bz)

KONSTANTIN WECKER 
& SARAH STRAUB    
Donnerstag, 23. März 2023
Stadthalle Memmingen
Musik und Poesie hoch zwei

Konstantin Wecker und Sarah 
Staub präsentieren mit „Inwen-
dig warm“ ihren ersten gemein-
samen Liederabend. München. 
Zwei Stimmen, zwei Generatio-
nen – eine musikalische Liaison, 
die ohne Umschweife unter die 
Haut geht und im Herzen bleibt. 
Vor drei Jahren begegnete Sarah 
Straub Konstantin Wecker und 

spielte ihm ihre unverwechselba-
re Version seines Songs „Ich sin-
ge, weil ich ein Lied hab “̀ vor. 
Es wurde zu einer Begegnung 
mit wundervollen Folgen. Schon 
seit einigen Monaten steht die 
bayerische Musikerin mit dem 
Münchner Liedermacher immer 
wieder auf einer Bühne. Nun prä-
sentieren sie ihr erstes Duo-Pro-
gramm. „Inwendig warm“ – un-
ter anderem mit Liedern von 
Konstantin Wecker, die Sarah 
Straub auf ihre ganz eigene Wei-
se interpretiert und ihnen auch 
einen weiblichen Charme ver-
leiht.

MARKUS KREBS    
Comedy alle wegen mir?      
Donnerstag, 11. Mai 2023
Stadthalle Memmingen

Er ist DER erfolgreichste Witzeer-
zähler unserer Zeit und ist be-
kannt für seine gnadenlos-kom-
promisslosen Pointen-Abfolgen, 
die ihn innerhalb der deutschen 
Comedy-Szene einzigartig ma-
chen. 
Mit einem unverwechselbarem 
Ruhrpott Humor katapultiert 
Markus Krebs in seinen Shows 
im Sekundentakt clevere Poin-
ten, Kalauer und natürlich seine 

Top Witze. Immer direkt auf die 
Zwölf. 
Seine Geschichten findet er di-
rekt vor der eigenen Türe, in sei-
ner Kneipe? Zum Hocker? in 
Duisburg. 
Dabei ist der humorvolle Beob-
achter der Stammtisch- und The-
kengespräche und nimmt uns 
mit in seine unverkennbaren 
Welt des Kneipenhumors.

MARTIN FRANK     
Einer für alle, alle für keinen.  
Freitag, 28. April 2023
Stadthalle Memmingen

Einer für alle ? Alle für keinen? 
fasst das momentane Weltbild 
ganz gut zusammen. Denn wie 
sonst nennt man eine Welt, in 
der ein Mädchen gegen den Kli-
mawandel kämpft und dafür von 
erwachsenen Menschen ange-
feindet wird, deren Klimaziele er-
reicht sind sobald sie sich einen 
Furz (bair. Schoaß, politisch kor-
rekt Darmwind) verdrücken. Wie 
sonst nennt man eine Welt, in 
der sich jeder wegen der kleins-
ten Kleinigkeit diskriminiert 
fühlt. Sei es ein Mann aufgrund 
von Frauenparkplätzen oder 
ein Mädchen, das nicht im Kna-
benchor singen darf. Aber ver-
ständlich, Martin wollte früher 
auch immer Mitglied im Frauen-
bund werden, dann hat ihm sei-

ne Mutter die Krampfader ge-
zeigt und gesagt: ?Ohne die geht 
es nicht!?, dann war die Sache für 
ihn erledigt.

HERBERT PIXNER 
PROJEKT      
-Schiân-         
Freitag, 13. Oktober 2023
Stadthalle Memmingen

Vor den Aufnahmen hatte Pixner 
aber auch noch mit einer ganz 
persönlichen Krise zu kämpfen. 
?2020 war kein schönes Jahr?, 
zeigt auch er sich als Künstler, 
der von der Coronakrise arg ge-
beutelt worden ist, vor allem 
durch viele abgesagte Konzerte. 
Ich habe dann ein Jahr wirklich 
kein Instrument angegriffen. Ich 
habe keine Motivation gehabt, 
irgendetwas zu machen?, er-
zählt Pixner. Erst im Februar die-
ses Jahres begann er ? tags und 
nachts ? einen Monat lang Songs 
für dieses Album zu schreiben.

RINGSGWANDL & 
BAND 
Arge Disko 
Freitag, 20. Oktober 2023
Kaminwerk Memmingen

 
ob arg oder Abk. für Arbeitsge-
meinschaft wird sich im Laufe 
des Abends herausstellen. Es 
mag krowotisch scheppern oder 
mild an deine Seele hauchen, 
Freuden-, Traum- oder Veitstanz, 
alles möglich in dieser Disko. 
Krisen-, Weichteil- oder Knochen- 
disko, kein Problem für den Dok-
tor, der sein eigener Patient ist. 

Manisch-melancholisch, und das 
ohne Versicherung. 
Der zarten Seele, dem derben Ge-
müt, allen wird geholfen. Tu das 
Richtige zu Zeiten der Energiekri-
se: Spar dein Gas daheim, geh in 
ein Ringsgwandl-Konzert!

ERWIN PELZIG  
-der wunde Punkt- 
Mittwoch, 22. November 2023
Stadthalle Memmingen

“Der Mensch ist weder die Kro-
ne der Schöpfung, noch der Mit-
telpunkt des Universums. Und 
der Homo Sapiens ist im Grun-
de auch nur ein triebgesteuerter 
Affe, der nichts im Griff hat. Sig-
mund Freud hielt diese bitteren 
Erkenntnisse für die drei großen 
Kränkungen der Menschheit.” 
Seit Freud sind noch ein paar 
Kränkungen mehr entdeckt wor-
den. Und die Corona-Krise be-
weist erneut die maßlose Selbst-
überschätzung des Menschen. 
Vor allem legt sie die größte 
Kränkung offen: des Menschen 
Sterblichkeit. Wird Künstliche In-
telligenz helfen, die Sterblichkeit 
abzuschaffen? Oder wird Künst-
liche Intelligenz nicht überhaupt 
die Mutter aller Kränkungen, weil 
sie den Homo Sapiens zum Sta-
tisten degradiert und überflüs-
sig macht? Welche Chancen es 
gibt, die Anwesenheit unserer 
Spezies auf der Erde weiterhin 
zu rechtfertigen, will Frank-Mar-
kus Barwasser in seinem neuen 
Kabarettprogramm “Der wunde 
Punkt” aufzeigen. Dafür schickt 
er wiederum sein Alter Ego, den 
unerschütterlichen Erwin Pelzig, 
auf die Bühne – damit bei aller 
Kränkung zumindest die Zuver-
sicht nicht auf der Strecke bleibt.

Vorverkauf

immenstaedter-sommer.de

Info & Versand 

Telefon 08323 8628



Wir suchen  
Verkäufer/-innen!
(m/w/d)

Heimertingen  l  Memminger Straße    SteinHeim  l  Oberer Kirchweg
memmingen  l  Marktplatz  l  Donaustraße  l  Buxacher Straße  l  Waldfriedhofstraße

Kempten  l  Bahnhofstraße  l  Rottachstraße  l  Pettenkoferstraße

Brommler.de
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